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lönckebrunnen: Prost, Kalle 
er mit dem roten 


Von ULI PAPE 

da denn, Prost!” Mor- 
s ab 10 Uhr kreist am 
ickebrunnen die Bud- 
unter Punks und Pen- 
. Rum, Wermut, Bier 

Wein. Beschwerden 
Geschäftsieuten, vor- 
eckte Passanten, ve. 
cherte Polizei. BILD 
sich gestern mal umge- 
pn. 


vei Männer (um die 20) 
ln zum Brunnen, die Fla- 

halbleer, ‘die Augen 

zu, Sonne blendet 
st, Kalle”, lallt Manni, 
chüttet den roten Wer- 
reicht die Flasche sei- 
Kumpel. Der rülpst erst 
wischt über seine Lip- 
setzt an: Ein langer Zug, 
n kippt er nach hinten, 
nt. „Ich mach mal 'n Nik- 
hen” 


issanten schauen weg, 
junge Frau macht einen 
zen Bogen, der Juwelier 


8 Gerhard 
à A Köhn 
n Rentner: 
E Polizei 
öfter mal ein- 
A greifen, frü- 
waren 
Sitten 
ger.“ 


(64), 
Di 


kocht vor Zorn - die Wermut- 
Brüder liegen fast vor seiner 
Ladentúr. 

Um halb elf kommt Nach- 


schub: Fünf Tippelbrüder 
schlurfen vom Hauptbahn- 
hof zu den runden Betonpol- 
lern, einer klimpert auf der 
Gitarre. Eine schlanke Frau 
im bunten Sommerkleid 
schüttelt den Kopf: „Früher 
kamen hier richtige Straßen- 
musikanten, die Leute blie- 
ben gern stehen, das hier ist 
nurLärm.“ 

Ein Penner sammelt. 8 Mark 
kriegt er zusammen - genug 
für eine 2-Liter-Flasche „Ro- 
ten”. Er geht zum Super- 
markt, ein anderer grölt hin- 


ermut! 


7 


lange ich nicht 
angespro- 


chen werde, 
fühle ich mich 


terher: „Paß auf, daß sie dich 
nicht rausschmeißen.” Die 
meisten haben Hausverbot 

Um 14 Uhr ist Hochbetrieb 
50 junge Männer und Frauen 
dösen in der Sonne, einige 
schlafen ihren Rausch aus, 
andere betteln. Ein Wander- 
prediger wird mit der Triller- 
pfeife ausgepfiffen 

„Wo sollen sie denn auch 
hin?“ fragt eine ältere Frau - 
Mitleid in der Stimme. „Die 
Polizei ist machtlos”, sagt 
der Juwelier, „gegen diesen 
Anblick gibt's kein Gesetz.” 
Sein Vorschlag: ,,Soll'n sie 
doch zum Nichtstun auf die 
Moorweide gehen, wir müs- 
sen hier arbeiten.” 


MMERZBAN 


HANNAH HAN 


3 t; 
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Steine für Südafrika? 
Gesichter hinter Sturzhel- 
men und Tüchern versteckt, in 


den Händen Steine, Farbbeu- 
tel und Knüppel: Über 100 
Chaoten liefen durch die 
Frankfurter City, warfen 
Schaufensterscheiben von 
Banken und Geschäften ein — 
über 100000 Mark Schaden! 
Krawalle nach einer Demon- 
stration gegen Südafrika. 


Sid Vicious seine toli-struppige igel- 
frlsur tabriziert? Ganz eintach. Man 
nehme eine kleine Flasche Baby-01, 
relbe die Haare gründlich damit ein 
— lenig! Eine gut tettende Hand- 
creme tut's notialis auch. 


- „ausgeflippt“ 


Han 


ut 


Aung IPIE 
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in 


flat 


oder kriminell? 


Lüneburg - Drei junge Frau- 
en (17/18/19), die sich als Pun- 
ker bezeichnen, haben mehre- 
re Polizisten wegen Freiheits- 
beraubung an gt. Die Be- 
amten hatten sie aus der Lüne- 
burger Innenstadt zu einer 
Müllkippe in das zehn Kilome- 
ter entfernte Bardowick getah- 
ren und dort ausgesetzt. 

Die Polizel nennt den Vor- 
gang „Verbringungs: ahr- 
sam“, da die öffentliche Ord- 
nung von den Punkern gestört 
worden sei, aber für eine „In- 
gewahrsamsnahme“ nicht ge- 
nug Haftzellen zur Verfügung 
gestanden hätten. Ein Polizei- 
sprecher räumte aber auch 
ein, ein richterlicher Beschluß 
habe nicht vorgelegen, die Ak- 


Masken- 
Gangster 
überfielen 


Blutvor 
U-Bahn 


tion sel „einmal! in Nieder- 
sachsen“. 

Die „Störung der öffentli- 
chen Ordnung“ waren eine 
zertretene Milchtiite und eine 
umgekippte Schale mit He- 
ringssalat, empörten sich die 
Frauen. Die 17jährige: „Als die 
uns al tzt hatten, war es 
18.30 Uhr. Ich hatte fur ein T- 
Shirt und ein Bikini-Höschen 
an und mußte sehen, wie Ich 
zurück nach Lüneburg kam.“ 

Rechtsanwalt Manfred 
Kempt, der die Frauen vertritt 
„Sie haben weder gegen Um- 
weltschutzrecht verstoßen 
noch betrunken am Steuer ge- 
sessen. Die Beamten haben 
mit Sicherheit ihre Dienst- 
pflichten verletzt.“ 


Linda prügelte die rote Renate 
Parolen auf Auto 


* Nur zwei Stunden hatte der gebürtige 
seinen metallic-grünen Porsche 924 an der St. Pauli Hafenstraße 
geparkt. Als er von einem Spaziergang an den Landungsbrúcken zu- 
rúckkam, hatten Chaoten das Auto mit Farbe und Parolen („Reichtum 
für alle! Hafenstr.“) besprüht. Seine Frau Veronika (45): „Wir fahren 
zwei Wochen mit dem verschmierten Auto durch die Stadt - damit 


gesprüht 


gar Vinci Nadi (52) 


alle es sehen,” Die Neulackierung kostet mindestens 4000 Mark. 


den Rest der Welt! 


Dietmar Plewka, 
Gerntkebogen 20, 
2050 Hamburg 80 


e an alle,die 


: Bonstwas ent Swel Dose 
Soft zu kaufen, Viel Peal W bee diesen 


dE Zum Schluß möchten wir 7 8 außerden 
nochmal 
entschuldigen, für die ziemlich achleppende Be- 
antwort unserer Post. Das trifft besonders 


Jörg Stapelfeld, für mich (Gerald) zu, da ich in den Sommermo- 


Gerntkebogen 24, 
2050 Hamburg 80 
besorgte uns viele 
der Interviews und `>. 


ö naten wirklich kaun Zeit fand, d 10 Torres pond 
ens 
Ex su erledigen, Sorry für das, aber ich glaube, je- 


50 5 ag Postverpflichtungen hat, kann dies ver- 


Bandstories. 7-4 An dieser Ausgabe wirkten mit: 


0000 


= ee 11), Gerald, Hendrix, Bernhard, 
arr, qan, istian,Jonas,Elizabeth,BjUrn, Thomas 
urn, pietzar und die Bands natürlich! ‘ ; 


t = 
2 Pais Más (4 mns was y 
Wer dies Zine vertreiben will,bzw gegen 
sein eigenes tauschen möchte,der setze sich mit 
Dietmar in Verbindung,dort gibts auch Live- 
Tapes. Bei Martin gibt es die Platten und Fan- 


k zines. 


An dieser Stelle sollte eigentlich ein 
Orden erscheinen,aber.... 80, dann eben 
nur schlicht & einfach 'Lob & Anerkennung 
gewidmet donso, der sich für das Verbreiten 
unserer Zines einsetzt & aufopfert..ccccce! 
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Die Abrechnung 


de g DIE ABRECHNUNG 

ve Nun folgt doch tatsáchlich noch eine selbst- 

a einmaligen Projekt: 

3 “Also, wir erhielten Briefe von Leuten,die nicht 

á fassen konnten,was dort stand: Alles nur Ver- 
zweifelten,ob es sich nur um Verarschung hand- 
le,weil der Anarchiebericht so merkwürdig ge- 

$, schrieben wäre.... Aber leider, das muß auch 

von einigen Leuten,die die Abrechnung als 
ernst auf faßten und uns zustimmten — sind wir 
da nun die verarschten,oder was?! 

p'a Jahre auf dem 'lacto-vegetabilen' Ernährungs- 
trip bin und wahrhaftig nicht mehr als HC- 
Punkrocker ala 77 rumlaufe. 

, dem einen oder anderen ehemaligen Bekannten 
so manches Bein in den Weg gestellt. So,als 
wenn sie einen dann plötzlich nicht mehr kennen ) 

und auf Bondage scheißt... 

4 Die Intoleranz einiger Leute im Hardcorelook 

wurde somit übertrieben dargestellt. 

mal einen überspannten Spiegel vor die Nase zu 
- 4 halten. 
ke Das Werk war von vorne bis hinten tiberdreht; 


è ‚kritische Fanzinekritik zu unserem ehemalig- 
arschung? - oder eben die Leute, die daran 
mal geschrieben/gesagt werden,wir bekamen Post 
' Tatsache ist,daß ich mittlerweile fast 3 (?!) 
“während dieser Übergangsphase wurde mir von 
wenn man seine Lederjacke in die Ecke schmeißt 
* Deshalb beschlossen Mart in und ich, den Leuten 
zB. 1. Seite sind Bullen behelmt zu sehen 


17. 2. Seite Einleitung mit Bierhitliste (nur 

p: Dosenbier,versteht sich) 

A Weiter geht es mit Punktips,die Haare- 

7 färben, eto betreffen. In den Mittelsei- 

bx ten sind dann wir zu sehen. . . Sid Shirt, 
Nietengürtel um die Arme,Perrückenähn 


ce lich aufgesetzte Handpuppe - 180 % ent- 
stellte Fanzineschreiber. 
N So wild sind wir garnicht! Nicht mal die An- 

= schrift im Heft war korrekt - sogar mein Name 
verfälscht. . . Dann folgte noch die Lebensstory 

22 eines Trinkers...Ein Polizeiauto zum zusammen 
ı basteln und eben erhabene Bemerkungen über 

Hippies (was auch immer das ist!?) und 'Vege- 

tariermiislies' ... 

Das Punkklischee wurde dadurch dermaßen aus 

den Angeln gehoben,daß jeder hätte schnallen 

müssen,das da was faul ist! 

Der Bericht über Anarchie ist einem anderen 

Heft entnommen,in dem der Bericht trauriger- 

weise ernst gemeint war. 


Wer sich trotzdem noch für die Abrechnung 

interessiert und sie noch a hat A 

über uns möglich,wir haben no ¿a 

) Exemplare. DER KO ve 
w 


E 


‚eines Unglücks $ 
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Interview mit "Political Asylum! 
1828 Gruppenseschichte 
Die Gruppe wurde 1932 von Ramsey und stephen ; 
(Cheesy) gegriindet. Sic wollten dag svielen, v 
was sie für gute lusik hielten und auch ihre 
\uffassunsen mit in die Texte einfliessen la- 
asen. seitden sab es viele Unvesetzungen,die 
veutise Besetzunr besteht nun schon seit 1u- 
gust 3, 31e ict wie folgt: 

Ramgey-Gesang 

ütephen-Lead Gitarre 

Norman-Bazs 

Ton-schlapyzeug 

Pete-Khythnus Gitarre ‚Gesang 
tis heute haben P.r. 2 Demos und eine Single 
(nu? C.O.R.) herausgebracht, die jeder der in- 
berecsiert jet, bei ihnen bestellen kann. 
(Dic Single gibt es für 4.50 auch bei uns). 
¿ur Zeit sind keine anderen Veröffentlichung- 
en geplent,dennoch ist es- möglich, dag schon 


bald ein neues Demo erscheint. — 


Sy: ES 
4 e , qe = 
"Gebt ihr viele K nzerte? = 
Nein,in Schottland ist es verdammt schwer ‚Gigs 
; zu bekommen, Die meisten Veranstalter lassen "e 
q : Gruppen nur spielen,wenn sie sicher sind, dag 2 
= auch viele Leute kommen. Ee gibt zwar eine 4 
Menge Veranstalter/Organisatoren in England, 
die auch wenıger bekannten Gruppen Auftritts“ 22 
möglichkeiten bieten, aber für uns ist es BA 


schwer andauernd runter nach England zu fahr- 
en,da es sehr teuer ist. Seit August 84 haben S 2 
wir nur ungefähr 25 Konzerte gegeben. Zwei von O 


HR, 
uns nehmen gerade Fahrstunden,und so könnten Ic 
wir schon bald die Möglichkeit haben, unabhän- 
giger zu reisen und so meh Konzerte 
euch als "Punk! 1d bezeichnen? 
uns würde sich als Punk bezeichnen 


euren 

also glaube ich,wir sind keine Punk-Band. 

We don't want to call ourselves anything. 
(Die Ubersetzung erschien mir sinnlos...) Wenn 
man beginnt, sich selbst Punkband zu nennen, 
könnte das andere Leute dazu bringen,das In- 
teresse an dieser Band zu verlieren. Dennoch 
sind wir mit der Idee des punk! einverstanden 
es ist nur so, dag es alles 'Completely Fucked- 
m Up! ist zur zeit, also wollen wir nicht als ein M 
k: Teil davon gelten, 
4 4 


ron 
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endwelchen ïr 


$ sep band 
onzerten gehabt? 

In Schottland ist die Gewalt bei Konzerten 
glücklicherweise sehr,sehr rar. Wir batten ela 
mal Ärger,das konnte aber schnell unter Kon- 
trolle gebracht werden,co daß niemand verloizt 
‘wurde. 
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Niemand von 
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Poliricac 
Axim 

Place, 
THE STRUGGLE 
CONCERNS THE MIN 


* 


SO MANY.OF THOSE GROUP: 
THEY ARE ALL AFTER ME 
THEY THINK THEY ALL KNOW 
WHAT'S THE BEST WHAT WILL 
SAVE US.. FORGET IT 


Szene-Bericht Nürnberg und Umgebung: 
EN Data oki EEE TU: CRNE 
[Die Zahl der Punx in dieser Gegend läßt sich 
schlecht schätzen. Würde aber sagen, daß es so 
100-150 Gestalten sind. Wovon rund 80-90% 
I total scheiße drauf sind, frei nach dem Motto: 
Anarchie und Gewalt. Besonders berüchtigt 
d hierfür sind die sog. KOMM-Punx. Diese Typen 
4 hängen nämlich meistens im KOMM (Abk. für 
¿ Kommunikationszentrum,vielleicht dem einen 
oder anderen vom Namen her bekannt) herun. 
Damit wären wir auch schon beim Stichpunkt 
. Treffpunkt. In Nürnberg selbst trifft man sich 
| entweder vor der Lenzkirche oder am Diirer- 
Platz (in Richtung Núrnberger Burg),oder eben 
° im bzw. vorm KOMM (nicht empfehlenswert,leider 
; gibts da auch viele Scheiß-Skins). Etwas 
weiter ausserhalb von Nürnberg,in Erlenstegen, 
gibt es dann noch das Bunte Haus. Das ist ganz 
4 nett,soll aber angeblich bald abgerissen und 
4 durch einen Supermarkt ersetzt werden. Und 
Y schließlich gibt es noch in Feucht (Marktge- 
. meinde bei Nbg.) das JUZ. Eigentlich kein rei- 
ner Punktreff,aber sehr empfehlenswert,zumal 
die paar Punx,wo da verkehren,voll gut drauf 
"e sind. 
Nun zu den Bands, Fanz ines und Vertrieben. Aus 
dem zuletzt genannten Feucht kommt RABE ABRAX- 
hs Das ist ganz 'normaler Durchschnittspunk', 


den es nur auf Cassette gibt und von einer 
d Schu- 


09128/ 


11 


„ Person gefertigt wird. Kontakt: Manfre 


4 mann,Nerrether Weg 29,8501 Feucht, Tel.: 
12474. X 
A Kúrzlich gab es auch noch eine Band TÜRME DIE 
N SINKEN,die sich inewischen aber schon wieder 
b . 


aufgelóst haben. 
Dann gibts noch aus 
ARMY welche ich bis je 
habe. Ob aus denen überhaup 
weiß der Geier. 
3 - Erlangen kommen die SUIC IDES. 
Die sind ziemlich melodisch,erinnern irgendwie 
an TOTE HOSEN und ARZTE,auch von den Texten 
her. Weiterhin gibts NOTBREMSE,die machen mehr 
Hardrock mit Wave-Einfliissen und spielen auch 
ein paar Stücke von Stassenjungs. In Erlangen 


i S 
noch eine Gruppe namens SCHEIBHAU 
T con die ziemlichen Primitiv- 


Cadolzburg die PETRA KELLY 
tzt noch nicht gehört 
t was gescheites 


A ge Drucke 
A. E Md 


O Flocki (Hallo Florian!, 
E einen Vertrieb managed. 


ha » jekte im Sinn. 
* sein umfangreicher Bandkatalog mit vielen deu- 


ee‘ 2 * 
sta a 2 + 

en Letzt: Die MOGEIMÄNNER ;sie existieren | 

e 981. Zu ihrem Musikstil nur so viel: * 


@ Schnell und Laut, Mogelkontakte: Christian 


aa Erlangen//Frank i 
4 mmel c/o Brütti 
e ng, Kesslerstr. 12, 8500 
An Fanz ines und Vertrieben 1 
äuft hier nicht 
allzuviel ab. In Nbg gibt es einen gewissen 
- Martin),der ein 
Zine namens SET FOR ACTION rausgibt und auch 


| 

Abdullah | 

machte früher das Fanzine DER en ; 
a 

* 


Jetzt hat er fast nur noch individuelle Pro- 


Bestes Beispiel hierfür ist 


tschen und einigen ausländischen 

er neulich herausgegeben hat, en, 
Ralf Lexis,Rummelsberger Weg 84,8501 Feucht 
Das wars dann so ziemlich. Wer noch Fragen hat $ 
kann mir ja schreiben oder mich anrufen. Hier 
meine Adresse und Telefon: ; 


b 
’ 
D 


Parkstr.1,8503 Altdorf Tei, Ton, la 
, 5 3 Altdorf, Tel, :09187/3811 
* vo. e oF We: 
1 a * x 
5 e. A" 8 

Betrifft Fanzinekalkulation >¢ 

„ — 2 2 
Tja,ich denke,ich 88 ez = 


da dies lediglich ein Denkansto8 sein 
. soll. Wie ihr wißt,vertreiben wir so 
« ziemlich jedes Fanzine,das man uns 
schickt,oder tauschen auch gerne. Aber b 1 
. einige Leute wollen für ihre Hefte gem a 
bargeld sehen. Wenn ihr für ein Heft mit pA 


300 Auflage dem Drucker 295 DM zahlen 


sollt und dann der Meinung 
ck 'ne Mark verlan pto del oo 


gen zu müssen,dann ist 
entweder : 
Eee en zu billig oder der 
Die Idee mit dem verkaufen zum Produkt- 
ionspreis geht nämlich häufig nicht auf 
Wenn man dann bei solchen Leuten 20 : 
Hefte bestellt,hat man schon ein Minus 
von 80 Pf,die man auf den Briefumschlag 
der Bestellung geklebt hat, Wenn einem 
die betreffenden Zinemacher dann schrei- 
ben,da8 sie mit dem Vertreiben kein Mi- 


nus machen,dann haben sie halt ni 
cht ge- 
. Schnallt,daß sich das ganze zu 14 y 
Ich sehe ja ein ) 


. Y 


Ro = Verkäufers auswirkt. 

ab es kaum möglich i 
‘ Zine drucken zu Er 
der nächstgelegenen 


günstiges 


A ben!) 


X 


|. Eberhardshofstr.17 
\ 8500 Nürnberg 80 
0911/266708 
(kommerzielle,aber 
billige Druckerei) 


E 


e 
ckereien 


- Käpt'n Koma & Freunde a 
c/o Adressen vorne 


+h. 
a 


AAA TR I VAMO RO 


Xx Ich ción He ganze Aktion nach lesen des 


WER VON EUCH IST EIGENTLICH NOCH NIE CHTIG SCHÖN GELINKT WORDEN?? ersten Flugblattes eigentlich als ziemlich ui 
A SONNET de DENN, er, CONMT IHR EUCH DA NICHT überflüssig,was wohl daran liegt,daß ich noch 4 
; VVV keine negativen Erfahrungen bezüglich Ver- 
a on cae ; ‚trieben gemacht habe. Ich sah in dem Flugba 
a RT blatt die Gefahr,die dann auch auf dem 2. 
ER wnnent Flugi angeschnitten wurde; "Denn es sollte 
DIESE VERSCHARNT VERBREITEN , UM DADUR( E unzweifelhaft klar sein . . .es soll kein Ruf- 
BZW IM IDEALPALL ZU ERREICHEN, DAS SOI un mn de j moră begangen warden..." Der Chris ist dann ja 
MUS cok Ring KR BEN, en , ver 2 Oey 1 TATT ge wohl doch auf'n sohwarzes Schaf gestoßen. 
IN oes onen GN GEMEINSAM VIELLEICHT WAS un Allerdings weiß ich aus eigener Erfahrung (sie 
TUNGSVERSUCHE 1 DES EINZELNE — =< eer oe RÜCKEN! he unsere Vertriebsauflistung),daß man mal ne 
HALE MIT Den GEDALLTE 3 Ns Sache nicht im Hause hat und eigentlich tig 
ker i > = lich darauf wartet. In Nullkommanichts sind 


DUMM 
MAN KÖNNTE UND KANN 


(WENIGEN? 


1) 1 IONEN al e UBER DI 


GLICHE ‚NEUE OP 


CHEN, 


“mein dann 2=3 Wochen vergangen..... Aber dann A ¢ 
asam Sollte einen auch das schlechte Gewissen pla- 
on Sar ‘Som gen. Also,wenn man schon sowas macht,sollte i 
— ren“ man dann auch zusehen, daß man damit auf dem $ 
auf ohne Rigi: Semen? laufenden bleibt,um nicht in Verruf zu gera- 
E UNTERSTOTZUNG IN FORM VON: ten. . . Zur mehrwöchigen Urlaubsreise den Brief-. 


ES GEHT NICHT OHNE EURE ra za; \ kastenechliiseel 'nem Kumpel geben- wenn man Br: 


4) RÜCKPORTO! (BIPPEBIPTE)$ ges Won der Entschuldigung. M E VON WEM) für mehrere Jahre auswandert,eventuell ‘ne an- 


EIEN (WANN WI 
es ns e a era THEMA „dere Lösung suchen... jetzt übertreibt aber A é 
3) EURE VORSCHLÄGE UND IDEEN 


n UENS= mal wieder wer!?! Jedenfalls ist's mir schon 
44) (SPÄTER DANN) ANFRAGEN „ DENEN MAN AUF SN 45 Mal passiert,daß sich die Jungs von der Post, A 
Babis IRGENDWAS ZU SCHICK = > ein paar Zines zum lesen rausnahmen,und dann x 
)6)7)ETC. WIRD MANN SEHEN Sank . vod WIRDS SILT) I was fehlt. Wenn das öfter passiert,oder sich & 
WENN IHR NICHT WOLLT, DAS = HERGIBT 2e1-FEUER FREI!!! ie: jemand Über sowas bis kurz vorm explodieren t 
e r 1 EE aufregt. . einfach mit dem Taxi oder der Iuft K 


„hansa zum Adressaten schicken... "per Nach- 
3 nahme , versteht , ; 
TGSTE yATTE ICH FAST VERGESSEN... 


R FOLGENDEN WISCHE! KOPIERT DIE DINGER, 422 AS y A $ N 
heey 


ERBREITUNG DIESES UND DE in u $ h 
VERTEILT SIE, VERSCHICKT SIE MIT EURER Pn +8 = on 5 AUCH GEGEN $ b 
“ZINE AB ODER LEGT ES BEI. IN 5 WIEVIEL IHR BRAUCHT A al = | 
94% RUCKPORTO FIXRFERTIG BEI MIR ANFORDERN, ST “Sa a, 
A m ———— LT Y 80% — 
Pe as is 
a sta 


‘TREAT PEOPLE LIKE SHIT AND SEE WHAT YOU GETI AIN'T IT JUST A RIP-OFF?! Pogo 186 
Die "ehrenverte Gesellschaft ENDE AUGUST “8 

SEN PA Auf dem Gelling A 

OR 


NK — 600 (man's MAYBE a START) A 
rg, ES machen sie ne [A e 
Te WARN Y A a S 


ITGENOSSEN HENNING PR 
GEWARNT WIRD Sener b Y ES ZE: 
q EX(?)-ANTI-SYSTEM-VERTRIEB/TAPE-LABEL, Eee en, mie 


4, NEUERDINGS ZIEHT ER ba 
KIEL 14 (KLAUSDORF), MEISENWEG +e 
ge ; KIEL 1(7), SH. REN Bs 


Christian Licht 


5800 ee 1555 


3 DING ABER ANONYM DURCH PER POSTFACH (4071, 


Gen 2 220 een... 
TER NEUEM NAMEN ART=ATTAC. Alan nennt mich Rn 
8 z K-VERTRIEB, DIE me 
F . DIE 
REUND HENNING, DER IM GROBEN nes HÄUFEN SICH, D 
IN VIELEN p 


Er ANZINES 
N VON VIELEN LEUTEN ENTGEGENGES 
INDEM ER DEREN GELD ETO, EINSACKT, 


DRACHTE VERTRAUEN 9 MIRBRAUCHT, 
— — — — 
DAS BESTELLTE NICHT SCHICKT UND AUCH NACHFRAGEN EINFACH caen 
BEANTWORTET. BIS ZUR ENTGÜLTIGEN KLÄRUNG SOLLTET IHR EUER GELD ETC, BES. 

SER DIREKT AUS DEM FENSTER SCHMEIBEN,..DA SPART IHR WENIGSTENS DAS PORTOIN 
EINE KOPIE DIESES SCHRIEBS_GEHT DIREKT AN HENNING! UM STELLUNGNAHME WIRD 


ER HIERMIT GEBETEN. SF JETZT IST ES AMTII CH ES ! Ganz einfach; und ES y 


icht 18 
AUBERDEM WERDEN WEITERHIN sENAUE BESCHREIBUNGEN DES SACHVERHALTS VON da ton bra 
uch 
6 laufgesr, m 


FALLSCHILDERUNGEN DANN IM N 


ÄCHSTEN NEWSLETTER! 


‚Jeompitanon 


ZEIT (UNTER A 


EN R TE mr ZU ERHÄR 
= pACHTSMOM MENTE 20 ER PO 
um VER so Auch UB y SOLANGE re 
oA soL $ 
TERRA x R nacht ogo, 
H 8 L KE N RUN > oh t odor 
e er schaun „leg „ beobacht t 


ir Sendo nem z 


mes ine 2 


dap a 25 
Rahmen” dor © läuft u 


NE WE GO: 1 
ERE Eo KA -POGO 186, und vas läuft im 


ELES ELD 


SCA on y 8 
Der kleine 
1VE-TAPES, den vesten 2 & 
er MICH NICHT UND EUCH NICHT SO HÄNGE ... $ 


, 


| N Tue © 


4 
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Polizei fürchtet Chaoten .. 


O, nun schon wieder solch ein Artikel über aktuelle Randale, 
die Berichterstattung 
Wort kommen lassen, der anläßlich des Tod 


Ich möchte hier den Versuch machen, 
Weiterhin werde ich nich jemanden zu 
bei der Demo in Altona dabei war. 


eee lautete eine Überschrift im Sportteil der Hamburger Morgenpost. Der Artikel 
beschäftigte sich nit eineu für Jas darauffolgende Wochenende in Frankfurt ge- 
slante Toanistunier. Der selbe Absatz in der Zeitung endete mit folgenden 


Hinsichtlich der Ereignisse des 28.9.85 in Frankfurt 


anfänglich sehr 


Die Blutnacht von Frankfu 
hatte friedlich n. 


Schlosser Günther Sare 


richteten BILD, der 
(36), ehrenamtlicher Mitar- 


Wasserwerfer habe Gün- 


Polizeiterror, Bullenpogo -FALSCH! 
‘unserer’ iiassenmedien zu koumentieren. 
es von Günter Sare 


Übergriffe von einigen. in 
Frankfurt wütenden Chaoten 
4 werden nicht ausgeschlossen. 
Worten: Boris ist in Gefahr. 


‚war die Berichterstattung der Springerpresse 


objektiv-es ontsteht der Anschein sauberer Recherchen, sowie Betroffenheit.Bild: 


erste Der hessische Innenmini- 
ter, Horst Winterstein: 


Wer war der Tote? 


20 litische Gruppen, || beiter des Jugendzen- | ther Sare gehetzt. „Der Fall muß noch unter- 5 a 
darunter SPD, Grine, Ge- 8 10 dcp eee Medizinstudent leistete ic en. Die Ermitt- 535 
haften, A ee "allein ungenlaufen.“ a 
2 ao eine NPD. einem Wasserwerfer ge- Verletztem Erste Hilfe Das hessische Landes- kapnei: Da war er Vorstandsmit 
Veranstellung im Gallus- | Jenüber. Medizinstudent Michael | kriminalamt wird den Fah- quedo: 
haus. 700 Menschen kamen | Ein Augenzeuge: „Der (29) leistete dem | rer des Wasserwerfers ver- Jugendamtskontrolleur Beker: 
zu dieser genehmigten | Strahl des Wasserwerters] Schwerverletzten Erste Hil- | hören. Nach dem Tod des „Günther Sare war in diesem Zentrum 
Demo, es on nur kleine | warf ihn zu Boden. Er stand | fe: „Die Polizisten schrieen | Demonstranten schoß eine sehr engagiert. Da viele Punker dort 
Rangeleien mit Polizisten. | wieder auf, lief vielleicht | UNS an: ‘Ihr Schweine, ver- | Stichflamme aus der Frank- verkehren, hat er sich ihrer besonders 


noch 10 Meter, fiel wieder 


Gegen 19.30 Uhr hatten | hin.” 


schwindet hier.’ Wir muß- 
ten den Verletzten 10 Me- 


furter Mercedes-Nieder- 


angenommen. Er hat versucht, mit 
lassung. Vier Demonstran- 


ihnen zu arbeiten, ihnen Verantwort- 


sich 100 Chaoten unter die 7 ter weit zu einem Auto | ten hatten Molotowcock- lichkeit beizubri und sie von der 
emischt.! Als er zum zweitenmal | schleppen.” tails ins Ersatzteillager ge- raße El dom 
8 e aufstand, kam ein zweiter | Der Schlosser starb 25 | worfen - zwei MiS Mark 3 io wili jan 22 
auf Polizisten, sprühten jens adil der ihn | Minuten ag er Schaden. Mit Punkern und jungen Ausländern 
Buttersäure, warfen Molo- | Das war um 20.54 Uhr. e ee innere | Die, Polizei nahm zwei arbeitete Sare in der kleinen Offset- 


towcocktails. Fünf Augenzeugen be- Verletzungen. 


Es fehlte im Artikel leider die Begründung, 


verdächtige Männer und 
2waiErqunntans 


Druckerei und in der Fahrradwerkstatt. 


warum man einen so schwer Verletzten überhaupt trans- 


portierte- und dann auch noch 10 Meter,(um Licht von einen privaten PKW zu erhalten, da die Cops 
offensichtlich nicht in der lage dazu waren,eine Lampe heranzuschleppen, oder nen Wagen mit Licht 


heranzufahren)aber ich fand es doch schon sehr 


bemerkenswert, daß man sich über die Person äußert, 


um die es dabei geht, und diese nicht einfach als Demonstrant abgehandelt hat. 
Nachdem es dann in vielen Städten zu sog. Solidaritátsaxtionen kan, wurde beispielsweise in HH 


die ganze Randale auf die Hafenstrafenpunker abgeschoben. Man scheint 


funden zu haben, nit dem man eins Räumung 


di Von GEORG DORNHOF 
4 B ger haben ein Anrecht 
r irre | CDU: Senat mub radikal durchgreifen | zee Ses 
ur der Mietverträge in der herd Hafenstraße besei- 
Hafenstraße, © Umsied- | me eg dar kal durchzugreifen. Hart- | Schrecken ohne Ende.” tigt wird. Das kriminelle 
inandere Stadtteile, | Bewohner in g n | mut Perschau nach den Perschau wirft dem Se-| Verhalten der Bewohner 
1 O Einweisung der Jv- Gruppen. Krawallen: „Das Maß ist | nat vor, aus politischer] "echtfertigt auch juri- 
es error ei gendlichen in Heime, Die Hamburger CDU | Übervoll. Lieber ein Ende Feigheit nichts zu unter-| Stisch eine sofortige Räu- 
O keine neve gemeinsa- | fordert vom Senat, radi- | mit Schrecken als ein nehmen: „Hamburgs Bür-| mung der Häuser. 


Altona, 


Ottensen, + 


Viel Arger und keinem nützt es 

Verkäuferin Ute Leh vom Modehaus Nev- 

baver: „Ein Wahnsinn! Viel Ärger und kei- 

nem nützt es. Wie kann man sich In Zukunft 
vor Steinwerfern schützen?“ 


jetzt endlich den Weg ge- 


g herbeiführen kann: Die Hafenstr. als krininelle Verei- 


Im folgenden eine unvollständige Übersicht 
über Aktionen und Demos die seit Samstag 
abend passiert sind. 

Hamburg: mehrere Brandanschläge auf 
Polizeiwachen und Behörden. Demo von 200 
Leuten mit Glasbruch, Schaden über 
— 1.000.000 DM. 


DerTerror-Anfang 
$t.Pauli Hafenstraße: Hier be- 
donn die Terrornacht. Polizisten 
j ten Demonstranten und 
nwohner der ehemals be- 
setzten Häuser. 


Eimsbüttel, 
Flotibek, A 
Langenhorn A 


Hamburg, 1. Oktober1985 o BILD oe ae 
‚Verstehe den Sinn derAktionnicht' 


Filialleiterin Karin Momeni von der Mode- 
Boutique Ursula Aust: ,Mit diesem Stein 


= 


wurden alle Scheiben zerstört. Ich verstehe 
den Sinn dieser Aktion nicht.” 


: schäftsleute 


O Als Notglaser und Ge- 


in Altona, 
Eimsbüttel, Ottensen und 
Groß Flottbek vor 101 Ge- 


mmenfegten, zo- 

gen Chaoten Ihre Terror- 

spur welter quer durch 

mburg — bis nach Lan- 
genhorn. 

Im U-Bahnhof Kellinghu- 
senstraße schleuderten sie 
einen Brandsatz gegen einen 
U-Bahn-Triebwagen. Mon- 
tagfrüh um 3.19 Uhr brannten 
die Filialen der Hamburger 
Sparkasse in der Jarrestraße 
(Winterhude) und im Eppen- 


dorfer Weg: Sie werden für 
Wochen geschlossen. Allein 
bei der Haspa eine halbe Mio 
Mark Sachschaden! 

Eine Minute später Feuer- 
alarm bei Karstadt inLangen- 
horn. Drei Molotow-Cocktails 
waren indie Herrenabteilun 


goni - 200000 Ma 
chaden! 
Die V 
sen die Schäden bezahlen. 
Geschätzt: Eine Million Mark! 
Gestern vormittag Krisen- 
sitzung im Polizeipräsidium: 
Der Polizeifunk ist von den 
Chaoten gestört worden. Sie 
sollen sogar selbst Fehlmel- 
dungen Gesendet haben! 


„ 

Kritik an den Einsatzführern: . it bi 

Se hanen dos Meble Br Coen, bare Cr 742000 

satzkommando (MEK) anfor- anschlag auf Daimler Benz F ZME a 

dernsollen. y i p 
Der Innensenator verlangt Schaden. 8 4 

neue Einsatztaktiken: Polizi- Freiburg: Glasbruch in Höhe von 100.000 DM 

sten auf Motorrädern, damit München: 70 Leute Demo, Bullenauto 

mehr re auf fri- kaputt. 

scher Tat erwischt werden Göttingen: Glasbruch 200.000 DM 

können. Den ersten Erfolg Berlin West: Barrikaden in pe al 

es gestern abend um 9 

ee Glasbruch 

Tätern bei Karstadt In der ee Hd mee von 300 Leuten 

Osterstraße festgenom- Wuppertal: Vier olis gegen vier 

5 pochdem eine Bullenwachen SA 

eingeworfen und Múnster-Hiltrup: Brandanschl i i 
ein Brandsatz gelegt 3 Polizeiakademie „ 
ge war der aber a Se ee Bufemmache, 
2 emo, eute 


Diese, sowie die Aussazen. 
von liber einem halben Dut- 
weiterer betroffener .ilton 


aer Geschäftsbesitzer,wur- greifen, das sich 


. Okt. abgedruckt. Die Meinung i 
leute soll «lso stellvertretend für die Bevöi Botschaft, Diplomatenauto kaputt 


der Geschäfts- Kopenhagen: Glasbruch bei def Deutschen 


beck. Brandanschlaq auf eine Bullenwache 


kerung stehen. an kann also einfach nicht bu Entnomen dem Flugblatt/ 


oer einen solchen Vorfall. Demoaufruf für den Sams- 


den mit entsprechenden Fo- Mut und Hass broit wachen... (Dazu noch der Be-tag der darauffolgenden 


tos in der Bild-Zeitung az 
Samstag Ac.nd wir Konzert in der Volxkiiche. Subs- 
tanz, Blanker Hohn,Igor&Clark und Geistige Ver- 
unreinigung. WÄhrend Geistige Verunreinigung 
noch spielte,wurde bekannt,daß in Frankfurt je- 
mand von einem Wasserwerfer totgefahren wurde, 
In der Nacht gibt es einen Brandanschlag auf 
eine Bullenwache,demolierte Bullenwagen,eine 
Straßensperre der Hafenstraße und dann ein Be- 
such von den. Cops,die Leute cinsacken. Eine 
Frau,schwanger,wird zusammengeschlagen,sie 
liegt jetzt mit Magenbluten im Krankenhaus. 
Sonntag treffen sich dann etwa 250 Leute (nicht 
nur Hafenstraßler!) am Spritzenplatz zur Demo. 
Es geht sofort los,wir gehen durch die Fubgáng- 
erzone,Altonaer Bahnhof,kaum eine Scheibe 
bleibt heil. Ein Bullenwagen,der sich zu uns 
verirrt hat,wird mit Steinhagel bedacht,die 
Fahrerin gibt nur noch Gas. Es geht weiter,EKZ 
große Bergstr.,immer noch bleibt fast nichts 
heil. Als ein paar Bullenwagen auftauchen,lösen 
wir uns in kleine Gruppen auf. (keine Festnah- 
men!). Ne halbe Stunde später Überall Cops. BGS- 
und Bullenhubschrauber kreisen Über Altona. 


richt, der uns anonym zukan.) 


Woche durch die HH-City. 
Behelmte aller Art können nur noch die 
Trümner-Straße abriegeln. (Laut Bild 200 Schoi- 
ben in Arsen) Di. Geauspavents (iiiu jodem toten 
Genossen werdet ihr bezahlen) hing noch 1 Stun- 
de später am Spritzenplatz. Die Bevölkerung geht 
in kleinen Gruppen neugierig,schmunzelnd und 
diskutierand die "Schaufenster! entlang. 

Dann um 7 Uhr ist nochmal Treffen am S-Bahnhof 
Othmarschen. Eino tolle noble Einkaufspassage, 
innerhalb von 5 Minuten ist hier unser Besuch 
beendet (Laut Bild sind von 80 Lidon 20 nicht be 
troffen gewesen), Die Bullen kommen wieder 

spät (6 Festnahmen). Es sollen nooh jeweils ei- 
nige Läden am Grindel,in der Schanze,sowie 1 ode 
oder 2 weitere EKZs Besuch bekommen haben. 

(Rund 300 Fensterscheiben in gesamt HH). Doch 
auch die inzwischen in der Nacht reichlich vor- 
handenen Bullen wurden nicht davor bewahrt,noch 
einige Einsätze zu fahren,denn 

NOCH GIBT ES VIELE SCHEIBEN IN HAMBURG 
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Freitag, 4. Oktober 


Hamburg: Die RAF ist in 
der Hafenstraße dabei 


hende Frauen in die Hafenstraßen-Szene einge- 
nistet haben. Drei Brandanschläge, auf den Be- 
triebshof der HEW und zwei Schulen, werden 
damit in Verbindung gebracht (Seite 4) 


Hamburg — Mit neuen Demonstrationen und 
Ausschreitungen am morgigen Sonnabend rech- 
net die Polizei. Nach Erkenntnis der Sicherheits- 
kráfte sollen sich auch zwei der RAF naheste- 


„Aufstand, Widerstand 
innt im Hinterland“ 
brúliten vermummte Chao- 
ten in der Mönckeberg- 
straße. Die GAL hatte we- 
gen des Todes von Gün- 
ther Sare, der in Frankfurt 
vom Wasserwerfer Uber- 
rollt wurde, zur Demo auf- 
gerufen. 4000 kamen, dar- 
unter Über 500 mit Heimen, 
Gesichtstüchern, Steinen. 
Eine Dixi-Band spielte 
Travermusik. 


gen. Ein Chaot klatschte 
einem Schupo eine Tüte 
„Pommes mit Majo“ ins Ge- 
sicht. Andere warfen sich 
zu Boden, kreischten laut 
„Polizei, Mörder, Hilfe!”, 
obwohl noch gar kein Be- 
amter in ihrer Nhe war. 

Als sich der Zug wieder 
in Bewegung setzte, blie- 
ben drei verletzte Polizi- 
sten zurück. 

Am Jungfernstieg und im 


Betrifft Demo vom So. dem 5.0kt.1985 


krachten, Farbbeutel flo- Fein, 


beschädigten fünf Wa- 
gen. 

22 Demonstranten (16 bis 
40) wurden al Die 


Die Polizei geht davon aus, 
daß an der Demonstration 
auch Bewohner der Hafenstra- 
Be teilnehmen werden. Hier 
sollen sich nach Erkenntnissen 
der Sicherheitskräfte séit 
Sommer dieses Jahres auch 
zwei Frauen aufhalten, die 
zum Umfeld der RAF zāhlen. 
Ihr Auftrag: Neue bo, rm 
aus der Anarcho-Szene fúr die 
Rote Armee Fraktion zu wer- 
ben und gewaltsame Aktionen 
zu unterstútzen. 


aufgefallen sein. 


Tumult vor der Petrikir- 


Neuen Wall schlugen die 
che Kanonenschläge 


me ab t El 
Vermummten 13 Scheiben es a TEA pach 


Hause zugehen.” 


Polizei warnt Käufer: 
Kleidung durchsuchen! 


Wichtiger Tip der Polizei an alle, die 
am langen Sonnabend in der Hambur- 
jer Innenstadt Kleidungsstücke ge- 
uft haben: Durchsuchen Sie alle 
Taschen! 


Dieser Ausschnitt soll verdeutlichen, 
wie sich die Morgenpost(im Gegensatz 
zu den flachen Bild Chaotenstorieg), 
ihrer Leserschaft als 'Fachblatt mit 
Durchblick' offenbaren möchte. 

Selbst wenn an dieser Geschichte et- 
was wahres dran ist/wäre, so sollte 
doch auch dem gläubigsten Leser eines 
Diese dort erwähnten Sicherheitskräf- 


Hamburgs Verfassungsscnut?- 
chef Christian Lochte: „Die Brande 
wurden gelegt, weil das groBe 
Polizeiaufgebot bei der Demon- 
stration die Gewalttäter abge- 
schreckt hat. Die Kaufhausanschlá- 
ge sollten Angst verursachen, je- 
doch keine GroBbránde. Verant- 
wortungslos, weil dies nie auszu- 
schlieBen ist. Die Tater kommenaus 
anarchistisch-autonomen: Grup- 
pen -die Bewohner der Hafenstra- 
Be gehörennicht dazu.” 


- sofort in die Bodewan- 
ae damit. Dann 110 anrufen. 


ä Die Demo 

te, hätten wohl kaum etwas die Presse wissen lassen, ee Die neven Brandsätze der Chaoten ahi hä Aisch oh 
bevor sie nicht selbst etwas gegen jene betroffenen R A e ter Mantel 
Frauen unternommen hätten, da die 'Frauen, die zum Um- en — —5ʃg Ep Ube, „Pook + 

4 ' : dure sondem durch Wasser loppenburg” 
m im RAF no ee a wohl kaum noch in der dlich,da avs avtomatiko — e 
enstrasse aufhalten würden verst schrilſten straße: In - 
Ha E sie von Alarmglocken bei | Mark menabteilung, 2. 
— A) Oo o po gf ee den Cops E O in der] 0.51 Uhr: ,Hertie” | Stock brennen Män- 
- : : í f à 5 gstraße. jin Barmbek. Die|tel. Der Geschäfts- 
8 Brandhausterror e ber von Anfang an völlig eingekre , 28.26 Uhr: im Erd. | Brandbombe steckt |führer- Geringer 
s wie gehabt chen durchs ganze Haus fist var. Dae war ja aber bei eiigeschoß schiebt | zwischen _Plüsch-| Schaden.-"Die Fou. 
S gl Um 2.56 U 1755 1 : . J Yeine Stichflamme teddys und Flicken- | erwehr pumpt stun- 

Ss nem Kleider ale Cre ane ner angemeldeten Demonstrationaus einem Sonder- teppichen. Lösch- | denlang Wasser. 
S Niurebrandsätze in Ham- den ead 5 05 ao 7 E E E der Vore posten von 150 Her- | wasser überflutet] 1645 Ube, Plazo- 
bugs Kaufhäusern — eine Feuer wird sinal andere F eee Was- | Regale, tropft bis in | Kaufhaus Berliner 
Terror-Strategie, so intelligent Um 5.09 Uhrgehtschließlichftage absehbar. Wohl deshalb mud erfuten Be, ret pr ME le] * 
wie infam. Intelligent, weil es ge- der fünfte Brandsatz bei Peek dann noch an einem Chaot mit  ler-Dúse an der Schaden. den Fenstern im er- 


gen Brandstifter dieser Couleur 
praktisch keinen Schutz gibt. In- 
fam, weil es wieder Normalbür- 
ger sind, die durch solche An- 
schláge gefährdet werden 
können. 


Freilich, so fing das alles ja ein- 
mal an, damals, in den sechziger 
Jahren - mit Kaufhaus-Bränden. 
Nur: Damals verwarfen die Baa- 
der-Meinhof-Leute das Konzept 
als zu banal und setzten sich an- 
geblich harte, tatsächlich aber 
häßliche Ziele — System-Vertre- 


& Cloppenburg in der Möncke- 
bergstraße hoch. Pelze, teure 
Anzüge und Kaschmir-Mäntel 
werden vernichtet. Schaufen- 
ster stehen unter Wasser 


Die Kripo sicherte die Reste 
von Glasampullen. Die Täter 
benutzten vermutlich Brand- 
sätze mit verzögerndem Säu- 
rezünder. Der genaue Inhalt 
der Ampullen wird zur Zeit 
analysiert. 


Pommes und Majo' gebastelt wer pan Rund 100 000 


den,-dann noch schnell nen ver a ee 
drehten Demospruch zitieren; Sweatshirts und Le. 
erinnerte mich übrigens sehr [oun ie Rete 
daran,daß im Dez.83 aus:Wir 

wollen keine Bullenschweine/Bullenschweine wir woll'n 
Keile-wurde. Anstatt auf die Demo zu gehen,waren Andere 
anscheinend begeigtert dabei, Brandsátze in einigen HH- 
Kaufhäusern zu verteilen.Während sich die Bild-Zeitung 
gleich über die Höhe des Sachschadens bewußt war, sieht 
Ihre Konkurrenz selbstverständlich wieder die Paralelle 


2.50 Uhr: ,C & A” 
Mönckebergstraße. 
Der Brandsatz ist in 
einem Mantel ver- 
steckt, der neben 
der Rolltreppe im 
zweiten Stock 


sten Stock. Wieder 
brennen Textilien, 
wieder löscht die 
Sprinkler-An! x 
Die Höhe des Sach- 
schadens ist noch 
ungeklärt. 


Ebenfalls mit Säuren zer- 
störten Unbekannte am Sonn- 
abend acht Fahrkartenauto- 
maten auf drei S-Bahnhöfen. 


ter zu entführen, sie hinzurichten. 


Die Polizei und die Chefs 
Hamburger Kaufhäuser berie- 
ten sich gestern abend. Heute 
wird es vermutlich in den 
Kaufhäusern von zivilen Poli- 
zisten wimmeln. Dykhoff- 
Chef Hans Bentjens: „Wir 
schließen lieber, als daß wir 
unsere Kunden einer Gefahr 
etzen.“ Thomas 


Als vor Demonstra- 


Nun, da die meisten Terroristen 
tot oder in Haft, die potentiellen 
Opfer nahezu hundertprozentig 
geschützt sind, verlegt sich die 
politische Kriminalität wieder auf 
unterste Ebene, und Baader/ 
Ensslins unvergessener Slogan 
lebt neu auf: „Burn warehouse, 
burn!“ 


Es scheint müßig, nach den 
Verantwortlichen im Staat zu ru- 
fen. Gegen diesen Basis-Terror 
ist kein Kraut gewachsen, genau- 
sowenig wie gegen Steinewerter, 
Reifenstecher oder perverse Te- 
lefonanrufer. Wir müssen mit die- 
ser neuen Qualität leben, können 
nur hoffen, daß es den Brandstif- 
tem eines Tages zu kindisch 
wird. 


furt eine persönli- 


den Vorfällen abgab, Sie es 
meinte einer der 8n- ` ‘ 
wesenden Cops zu sei- 
nem Kollegen: 'Die Al- 
te sabbelt voll den 
Scheiß, OY ase was 

mir warlich zu den- 


ken gab. 


— 


WINFRIED iY 
DAS EA Hase 


DicH NIHT Rame 


b _ ein für allemalverbieten würde, 
* für die Cops erleichtern, denn die haben sicherlich auch 


4 talt en zu schützen 
keinen Bock draur, solcheVerans ung ar 7 5 1 


sie teilen. 


8 ungnahme und sich gegen die Leute durchzusetzen, für de 
5 es haben, oder deren Meinung 


IM GESPRÄCH* 
| Chaoten 


ind diese sogenannten 
Chasten, die in Hambur Scheiben 


zu den Baader-Meinhof-Leuten.Bei den 2 Bránden von C&A 
und Peek&Cloppenburg übertrafen sich die Meldungen der 
beiden Blätter gegenseitig.Am Dienstag war dann noch in 
‚der Bild etwas über die Funktionsweise der 'Brandbomben' 
zu lesen.Von dem eventuellen Versuch,mit dieser Grundlage 
inen Nachbau zu machen, kann man allerd ingsnur abraten. 
Ich bin der Meinung, man hätte das Ganze 
indemman das Treffen rechtsradikaler 


zertrimmern und 


Gruppen: 


nes „Ich“. 
0 Sogenannte 


EINBRINGST. Menschen.“ 
E burg gibt es ungefähr 350 
A 115 Anarchisten. von 


wälte auf 
gestempelt. 


le“ machen. 


n? Staats- und Verfassungsschüt- 
5 unterscheiden bei ihnen drei 


Soge: te Autonome, die Ideo- 
2 nd Strukturen ablehnen. 
Für sie gibt es nur eines: ihr eige- 


Anarchisten, die 
sich an klassischen Vorbildern wie 
dem Russen Bakunin orientieren 
und jede staatliche Ordnung ableh- 
nen. Ihr Motto: „Beendet die Herr- 
schaft des Menschen über den 


denen etwa die Hälfte zu Gewaltta- 
ten bereit ist. Sie leben hauptsäch- 
lich in der St. Pauli Hafenstraße, im 
Bereich Altona und Ottensen sowie 
im Schanzenviertel. Sie hatten die 
angeblich spontanen Gewaltaktio- 
nen vom Sonntag in Wahrheit vor- 
her genau geplant. Viele hatten 
sich sogar für den Fall, daß sie fest- 
genommen werden würden, Na- 
men und Es ihrer An- 

ie 


Die dritte Gruppe, die meistens 
95 den Autonomen und Anarch* 
sten stößt, besteht aus Punkt... 
und Rockern. Sie haben mit Politik 
nichts im Sinn, wollen nur „Randa- 


Extremisten aus dem Bereich 
der terroristischen „Rote Armee 
Fraktion“ (RAF) sind an solchen 
Krawallen nur selten beteiligt. Sie 
verfolgen ganz andere Ziele. 


men 


vermeiden können, 


Verbände/Gruppen 
Das würde auch die Lage 


isätze wer- 


Unterarme 


to 


U'SUIOG Lane. 


au 


| 


FBLAUSÄUREEINSATZ | TZ Irgendwas zum AbechluB? 
— — Wir machen Mucke aus Fun und um politisches 
rauszubringen, Scheißegal,wies die Leute fin- 


den - natürlich geil,wenns den Leuten gefällt, 
Zines sind in jedem Fall geil! Gruß an alle 


Bands & Leser. 
Aufruf: Immer wieder Aktionen gegen: Tierver- 


suche,Bund und Staat,Waffen,versyphen,Amis in 
Deutschland, Faschos ,Minderheitenhass,die tota- 
le Kontrolle,Bullen,Kirche usw. 

Tschau, 
Kontakt: Stefan Anhalt 

Selkeweg 10 


3200 Hildesheim 
05121/55468. 


Wer, wann, wo, warum-wie lange? 
Nu, wir natürlich BSE=Blausäureeinsatz ! 

Wir ham uns am 31.März'84 im Hildesheim ge- 
gründet, und hatten bis jetst 2 Súngerwexel 
Warum,wielange 7 

Wir ham ne Band gemacht aus Spaß am mucken 
und um unsere Meinungrauszubringen, mucken 
werden wir immer. 

Was macht ihr neben der Musik? 

Nu, Zines lesen, zu Konzerten gehn mit Leu- 
ten labern, saufen, ficken und lästern! 

Habt ihr irgentwelche Tapes? 

Na, klar han wir Tapes-sogar jede Menge 

und zwar von allen möglichen Bands tha, ha! 
Spaß weg. Äh, beiseite-für ne Leerkasai gibt 
es U-Aufnahmen. Sonst sind wa bald auf eini 
gen Samplern drauf(Vollsuff, Vollnarkose, 
Wir schlagen das Imperium 2, Letal Faktor 3) 
Auftritte, wo, wieviel? 

Wir hatten so fünf Gigs von naja- bis recht 
gut! Langweilig alle aufsusählen-warn aber al 


ELEKTRONISCHE VERNICHTUNG 
Fernseher an - Computer Werb 

nur elektronische Vernichtung 

Bas 10 Sprache ‚keiner rafft was 

doch der Computer Freak,der schafft das. 


alle spaSig!(Gigs war'n in Sarstedt W Computer 
Lehrte?,Hildeshein) ‚Wolfsburg, er ene Vernichtung 
r 


Verdatung ist die falsche 
Commodore verspricht es mir 2... 


Programm entwerfen ist nich 

ch schwer! 
Microchips machen den mensch ch 
sein Geist, der is schon längst nur ‚Schutt, 


Programmgestalten grafik zeichnen 
tausende von software-leichen 

der tipper hat eckige Augen 
Datenspeicher kann nix taugen!! 

(weil er halt Daten speichert, pfui!) 


Seid ihr von Bands beeinflusst worden? 
Nein! Unser Stil wird durch das geprägt ‚was 
man so hört,machen will und machen kann. 
Irgentwelche Pläne für die Zukunft? 


Auftritte, Tape-Sampler, evtl. ne eigene Cassi 
und genausoviel Propaganda machen,wie ANI (X) 
VAX! 
Was haltet ihr von Fascho-Skins? 
Na,das dürfte klar sein! Von Fascho-Skins 
und anderen Nazis halten wir natürlich garnix! 
Die wirken echt albern und dumm - sind aber 
leider ernstzunehmen. Siehe auch unsere Anti- 
Nazi-Texte! 
Was haltet ihr von Vegetariern? 
¡Sind das Urtiere? - Hoax! noch son Witz. 

- In der Band geteilte Meinung,die Idee ist 
gut. Etzel hats versucht,aber schaffts nicht! 
Was haltet ihr von Anarchie? 

Positive 

'Positive' Anarchie ist für uns eine Art Le- 
bensstil und muß nicht unbedingt politisch 
sein. Sonst heißt Anarchie zB Keine Regierung, 
‚Keine Gewalt,Kein Chaos! 

Gibt es bei euch in Hildesheim viele Punx und 
Bands? 

Es gibt so ca. 40 Leutchen,die sich Punx 
nennen. Bands gibts VERAMON,die BÖSEN MÚSEN, ms 
BSE (wir), und vielleicht bald die KULTURBA- wee BSE in alter 
NAUSEN' oder so. | aro IEA 
Was meint ihr zu Tierversuchen und blutigen 
Sportarten wie Jagd etc? 

Tierversuche sind selbstverständlich Shit,und 
'Bloodsports genauso (Ham wir nichts mit im 
Sinn - sind Bonzensports) sonst siehe BSE-Text 


Zimmermann halt alle im Grirr 

gibt den letzten Schliff 
Bildachirmkontrolle ist perfekt 
(alle)(Jeder) wird ständig abgescheckt, 


BSE 


Hure- 
rote Tiere’! nahmen 'Blaus 
g Rand unx Gerntkebogen „Raum auf. 
Was ist eure Meinung liber Sauf-und alep Eigens für ns (30.7.85) in Ü epee — 


Wer nur saufen und Randale nachen OX findet 
oder wem das als Punk sein reicht, der ist 
schon kein Punk mehr,weil er nicht mehr denkt 
und langsam vereypht. Sowas zehrt von der 
Scene. 


patz’ ein 
ba halt ein Eins ein 
zu urteilen ote eS wenn ihr bei ihnen 
Telefonzelle :o, sg off 110 


Demo des (ahr lekpor ro! 


| ert er 
| 3 was auf „da sie 8 
gu sein sche inen. 


euch 


30610 


(kh >» nay 


(i Das 5 chele r- 
asihe mo 


| SUICIDAL SOCIETY 8. 


ik 


Suicidal soo lety/?/?, 
Der J. Zet, sollte einm e in andere: jlochen- 
ende bieten. Auf dem Gemeindefest lioor fl. 
tten sich einige Punkband! 
lich mal am Wochenende was Los und zung SOLO (Le 
‚über den ehenaligen Boehringer Gel'inde, 
Actions wie Preiwillige Feuerwehr uad on . 
fen, ete ‚entdeckte man 2 alte Trecker inhiuser, 
as Schlagzeug und die ver- 
Zu trinken gab es Flensburger 
Jedoch meinte der Dorf- 
SS ee Bierzelte 
sind für euch tabu...sonst betrachte ich euren 
„bla, bla. (HUHI! Jis 
Es hatten sich inzwischen 100 leute e inge fun- 
den und die PA funktionierte nicht! 


er a 


even 


sie beim ersten Einsetz 


r. Der Höhe punkt 
wurde dann beim Nachspielen von Tube Disas- 


hiebei unter Andere der 
estimmten Instrumente sehr 
ch spielte dann die Kombo von 
Knupp und Bernd ‚deren Nane nir leider aufsrund 
i Umbesetzungen entfallen ist, 
Sie begannen mit dem greatest lit: Gewalt! 
gefolgt von 'nem nachgespielten Buttockssong, 
den ich auferund seines obszönen Textes nicht 
betiteln Nöchte,. Trotz der nicht instandbeko-n 
¿nen Pi-Anlage total Ho, Die dritte Convo 
setzte sich aus Teilen der 2, und einigea an- 
leren(?!) zusammen und Spielte dann auch noch 
'ix dummes Zoix,was das Landvolk gleich zun 
¡lerwerfen veranlagte, die sie inzwischen Organ 
siert hatten, AUS Insiderkreisen war aver all 
emein bekannt ‚daß die Eier eigentlich für die 
rste Band (also 3.8.) bestimmt „Aren, aber mit 
21 20gerung eintrafen, 
ls dann mit Birnen geworf 


tiver 
5 8. 1 ener te a- 


24 r 
wird Demonte um 


en wurde,die zun 

“es unreif ausfielen,war 
© Spuk vorüber und auch die Leute, die vorher 
amba Zamba 
tten nun endlich ihren Spas, 
ach dann noch wer durch die j 


Descendents, 
24 44 fur 1,50 
nt 


enweg 30 
8 65, 


Combos varen, 
Bein Abbauen 


2 m Aus- 
e 
finde ton diene Tss- 


"oderdielen der 
eckeranhänger., 
Kurz 8esagt,es war elo Mar san des 


nichtmal Schwanzki 


Zu bogen serana!) 


Mus 0 anken Su 
—— Radio DST OAT god 


und 
genstr. 6,56 


teherautók dübörgese? Vagy ebredtei mar arra, hogy az 
att bontják az úttestet? i ; 
üdvözöllek az Einstürzende Neubauten zaios világában. 


UNGARN im September 8 ann m 
zae. a 75 ámilyen mért 
„Beszélj Blixával” kazdem el fig 


Nein,keine Angst,keine langweiligen Berichte 
über den verregneten Urlaub in Dänemark,die 
Radtour durch die Niederlande., Diesmal gehts 
nach Ungarn,einem der sog. sosialistischen 
(über die Definition dieses Wortes lässt sich 
nun mal streiten) Länder Europas. Wir waren 
Anfang September für 2 Wochen dort und für je- 
nanden, der schon mal in der DDR var, ist Un- 
garn eine positive,erfreuliche Überraschung. 
Ver die grauen,serbröckelnden Fassaden von 
DDR-Häusern kennt,wird sie in Ungarn seltener 
finden,auch ist dort das Leben angenehmer, 

So ist auch für DDR-Bürger Ungarn ein Traum- 
reiseland ,allerdings für sie, in Gegensatz zu 
ans,ist es ein teurer Traum. 

BUDAPEST könnte man sich vom Aussehen und 
Zustand auch gut in Italien oder Spanien vor- 
stellen,viel Unterschied zu (ärmeren) Regionen 
Buropas gibt es nicht. Ja selbst Pepsi Cola & 
¿oca Cola,swei Manifestationen des Kapitalis- 
aus sind in Ungarn (mehr oder minder) gut zu 
srstehen. Westliche Mineralölkonserne wie , 
"Shell sind dort ebenfalls vertreten. Was das 
ganse dann allerdings mit 'Sosialismus' su tun | 
haben soll,weiß ich nicht. i 
Umgerechnet verdient ein Ungar ca. 150 DM im 
Monat,was für die Lebensbedürfnisse (Essen, 
sto) durchaus angemessen ist,jeglicher Luxus 
wird sich jedoch teuer erkauft (ZB eine LP = 
1/30 des Lohnes !),so daß sich der Normal- 
bürger es noch nicht einmal leisten kann,ins 
Restaurant zu gehen. Wir dagegen konnten 
wegen der günstigen Tauschrate jeden Abend 1 
Für ca.5 DM exquisit essen und trinken gehen. hen, mintfiszez ute o AN 

15 e ee ee ae pura purgas t, s mindeközben at együttes két legmozgékonyabu 
ich gesehen fast meinen,das System * 1 : 
ideal,doch wird man schnell auf den Boden der “uenon, Künstlerviertel' 
Realität surtickgeholt,wenn einen Schwarztau- any, Szentendre in 
scher ansprechen,die Monatsgehälter für ein Not ue Budapest Sept. 85 
paar Devisen hingeben. . * * : ds 


tról tudok. 


Mire ez a cit 
lesz prágai és 
kai szereplésé 


ee A aeg . vad ts hatäskent, m 
ae. 3 yer a ki szikrázó Könny 
a8 ELA 8 9 ES” semtagucritmas ión: 
2 Ns 2 a 2 ates etett: követni 1 A 
vr 3 melynek ne- a 
poar E Saas volt dz, 'soltvas- Der Grad staatl. Kontrolle über den Bürger 


2 Meni pszedólt az Végil : eg pn in ee e eher bewußt als hier 
3 Bahnhof laufen Millitärpatroullien 
System (im Verhältnis zun nuf Ist, daß das aklyg mit aufgeschulterten MGs herum und Cops und 
bas ist: Alle 3 Jahre dürfe DR) ziemlich liber- 3lixa, Anderes Gesockse sind sehr häufig su sehen, 
ung in den Westen reisen. w, auf Einla- e is Als Ausländer mus man sich bei den lokalen Be- 
rd oe uote eigene De- sitöje hörden innerhalb von 48 Stunden anmelden und 
ein gewisser Umtausch gew ter, sonst aber „ sollte man seinen Reisepaß schon 
> abei haben,sonst könnte it 
rL ährt , man mit flüchtigen 
5 schon einige È „ ist ,das DDR-Bürgern verwechselt werden, was states 
pen Platten auf at gardelúrm . , Unannehmlichkeiten bereitet (W. = 
aben- BIKINI ung e gemacht Christ an & Elaar e 
ALZORTSAG,die je 2 LPa drau- a Alles in allen de 


1 reien t 

rag als eine weitere Mites wae Bette tiv beeindruckt,im Vergleich zur DDR scheint | 
‚doch sie machen Heavy Mört en zu koz#S es dort besser abzugehen. Die Deutschen sind 

(oder gar mehr!) LPs draußen =. und haben dtól`i halt zu eifrig und perfektionsstichtig 1 

nichts angesagt und Pinks « Pnzertemäßig mis t manche wollen nicht einsehen,daß Theorie und 


mich der Ungarnbesuch posi- 


At. sah man nur vor- Karte . 2 Dinge sind. 
8 Vegetarier kommt mar PS: Wer Ungarnmusik a 
man ugenommen haben 
e Runden,da es an Ess in Ungarn gut über fom möchte,sollte mal ein Leertape vor- 
iel Gemüse en fast alles gibt * beischicke | 
8 2 und anderes Grins ) rts) M n,plus Rückporto.) 
estaurants, im Geg enge). Auch in So Long. 


ere wohl als Auer Mn, 44e den — 
es sehen (2) und js : po: 
rich 1d wo es (fast ropzenész 
th Fe =. und auch wentger ca aa A performan 
im viele > aber nicht bedeutet,dag os Fi 8 ; 
gies Sgetarier gibt, n 2 rd E 
. i À 


t értesz szokatlan hasznalatos ' y 
izokasos ugyebár az, ha az ember fog egy hangszeft, meg- Biixa: —' Ena 

n i, begyakorol különböz6 darabokat, ezekböl 6sz- mon tudta Nacht Mit de 
0 6 1 2 t, és előadja. Az viszont szokatlan, ha nem tud ze- szülve arra, _ Gre Schamanen ù 
m rendec hannszereket has>nál nem tanul ha miisart és fahvil a erinnadot. ÈS m.. PPS Ri»... dia in 


J Q 
a,Ja,ich eg, UMWELPSCHU1Z , ODER WAS?! 


nach das 
Moder,doch i ganze riecht jer 

ch meine.a t jevzt si 
indest e e > — 


Nase hat: 


MÜLLHBEL += N 


tner Art Um- 


Ich war mal vor ein past Wochen 'ne Zeitlang auf so 
welt-Tripe So hab ich mir 2.8. keine Dosen geholt, weil die je so 
umweltfeindlich sind. Auch auf Einwegflaschen heb ich verzichtet. 
Sonst lebte ich such sehr vorsichtig, je kein Papier euf die Straße LE 
h 'ner Zeit hab ich darüber mal ein bißchen 
icht 5-10 Prozent ach i+ 
... ach mi 


d.eo. Doch nec 
nachgedacht. Irgendwie isses 
der Bürger suf die Umwelt achten» 
Gewissen, uzt wenigstens ER ein tolles Verhältnis 
eiter die Luft, die Auscabgese wer 

Industrie, länger ihre Sc 

sichtlich ist, da8 die Natur em 


schmeißen un 
en toll gutes 
ert das groß? Nix! 
h ungiftigere 
Luft zu jagen: Denn je eher * 
esto frúher muß ‘die In- 


2.8. der Smog-Alerm 
die Schuhe schieben. Doch so'n Wetter we 
tierisch lenge kein Smog-Alerm mehr. Natürlich hams jetzt 
is wieder leiser geworden. Bis zum näxten Alarm, da wirds denn no 
sondern von der Macht- und Geld- 


icht von ein pa 
ellen, deñen e 


aus Vorsich 


gier der 
sie nur noch 


in Zukunft + bei Regen 


nen können, denen es egal i 
nen. 
Das Wasser Y 
briken verseucht und such die 
anlegen 


Mittlerweile hat Marti 
n,Wuppertal sich j mm 
A&P 4 korrigiert,das ist ihm mehr oder - Mage lok are aa 
eser Hilferuf auch Re 
gierung 


st ob 


ird von euren Fe- 


Pm 7 


er en weniger). be 
A iner Verwechslung bekam en on spe- und Industrie erreichen. Und die kö 
den ich hier veröffentlichen ee ee um werden sie 8 etita we 3 Nati 
gg sagt,was man Zu diesem Thema . re ee „ peta 
e i ae pen iis nse du sagen : Na ge a 
n schon seit 2 Jahren auf dem Umwelt- i sired — die Welt „ 
vergiftet und verseucht. Dann 1 ap ng 


trip. Genauer 8984 
i gt seit dem SF-Film ' 
cad 3 ganze mit der A als entgegenhalten daß ng 
ung so i 
lbar ee ae SS E Sachen seen, — merke wu 
weltbewusster zu l ee Methode leben. u 
iter zel zu leben, O B44 6 Ton Jod ae 
nem Artikel gek han io + rel peosere ‚sauber 
* 1 0 , vere. Das ist für mich 
Ich finde trotzd 5 S schaft, gegen Jen Sens 0 ee 
klein und bei Br 5 da 25 i e oner pane E 
sollte. Denn da- | du die Umwelt reger 
verschmutzt j 
555 O du die Um ä 
welt aus Trotz vers 
chmutzt, freut sich 


F und mit Trotz rea- 
ustrie ist schuld, ich selber T doch der Staat, ve i d 1 
5 us im Prinzip genauso 


K i : 
TVC e ites! 
Umwelt auf keinen . die W Ähnlich liegt das ganze & 
rer. Future Artikel bezüglich par erat tree ir 
8 . Auch hier 


Auch wenn es im Moment 
nur 5-10 % der Bevól- laub 
mg sind,die umweltbewußt lito we E =. pa ge daran,daß man etwas dagegen 
en Menge immer versuchen,die anderen egal!). 8 we 1 
sche w 

Desa een verschie . wird gehe Kr ee 

rt. hen. muß einfa errei- 

La méglich beibringen oe er ae! 
SOR 18 Zeigen, das man dagegen 


Soweit der Brief von Bernhard, der auch den 


ONE DAY,SON 
ALL THIS WILL st and schre 
ürnberg-Scene-B 
u Ms wu je a e ce jaca aller Adresse 
: ac ö 
Jetzt fällt mir zum Thema auch 5 


pro ein,womit ich euch belasten möchte 
= Hippi-dasein hiermit begründe?!) 


> A 2 Gp E 
A e 


7 5 PR Age: A 
wenn man als Konsument sein Verhalten ändert 
(und darauf läuft das umweltbewusste Leben 
schliesslich hinaus) und als Beispiel keine 
(energieverschwendenden) Getränkedosen,Ein- 
wegflaschen kauft,sondern stattdessen Pfand- 
flaschen benutzt,spürt letztendlich die In- 
dustrie etwas von der Macht ihrer Kunden: 

WAS NICHT GEKAUFT WIRD,BRINGT KEIN GELD. 

WAS KEIN GELD BRINGT WIRD NICHT HERGESTELLT. 
Die ist der Weg (Kaufboykott) womit man die 
Industrie zu einem Umdenken bewegen kann, 
denn schließlich sind DIE auch nur Menschen 
und zwar Menschen,deren Profitrechnung auf- 
gehen muß. Wenn SIE überleben wollen,müssen 
STE sich nach dem Kunden richten. 

Dieser Weg ist wenigstens effektiver als 

jer selbstzerstörerische Vorschlag vor M,Wu- 
ppértal. 

Es ist nicht nutzlos,M. Wuppertal,als einzel- 
ner einen Schritt nach vorne zu machen,es ist 
der Anfang und du bist auch nicht machtlos 
gegen DIE da oben. 

Wenn du irgendwelche Produkte aus Umweltgrün- 
den boykottierst ,zeigst du effektiver,daß dir 
etwas nicht paset, als daß du sie trotzdem 
benutzt und IHNEN das Geld gibst und SIE den- 
ken lässt, ihre Scheiße werde akzeptiert. 

Überleggwas du kaufst, ven du unterstüzt und A 
2 „icht 18, ob es dir eee gleichgül- FER ae 

7 e . 2 = i 1 

tiger paseivierter Konsumen 3 be eee 3 bei ar en! ¿e 
355 n 


= HABEN KEINE 2. WELT AUF DIE WIR KÖNNEN, 
WENN DIE ALTE ZU EINER STINKENDEN MÜLLHALDE MN 
VERKOMMEN IST; HÖRT ENDLICH AUF¿BLIND ZU 
KONSUMIEREN ,WAS UNSERE WELT ZERSTÖRT 


Wie sagten schon FLUX OF PINK INDIANS: 
'STRIVE TO SURVIVE - 


CAUSING LEAST SUFFERING POSSIBLE! 


4 
EIN MARS AM TAG... 
In diesem Zusammenhang sei noch einmal darauf 
hingewiesen,da8 man sich von MARS Produkten 
(Mars ,Milky May, Raider, Snickers und leider 
viele andere) fernhalten sollte,da dies Unter- 
nehmen in England, Guys Hospital,London Tier- 
versuche mittrágt. 
Man versucht,Affen 
Man versucht,bei Affen künstlich Karies zu er- 
zeugen,wobei den Primaten Löcher in die Zähne 
gebohrt werden und ihnen dann zuckerreiche 
Lösungen verabreicht werden. Abgesehen davon, ` 
daß Zahnverfallserscheinungen in der Affenwelt > 
NICHT vorkommen,die Versuche folglich 
idiotisch sind,sollte man die ernährungsbeding 
ten Zerfallserscheinungen (Zucker!) verhindern 
und nicht die Symptome bekämpfen. 
Wider einmal steht die Gewinnsucht,hier eines 
Vertreters der Zuckerindustrie über den Be- 
langen und der Gesundheit von Mensch UND Tier, 
Achtet in Zukunft darauf,keine Marsprodukte 


mehr zu kaufen. 


X 
J 
] 
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Tierschiitzer vergifteten 
Schoko-Riegel mit Rattengift 


| London - Dutzende von Eng- aber erst, nachdem er auch das 
ländern, die gern Süßigkeiten letzte Stückchen Schokolade ge- 
essen, klagten am Sonntag über gessen hatte. a 
Bauchschmerzen und Übelkeit. In anonymen Anrufen wurde 
Sie sind die Opfer einer Protest- mitgeteilt, die „ALF“ wolle mit 
A aktion von Tierversuchsgegnern. dieser Aktion gegen „grausame 
Die „Tierbefreiungsfront“ (ALF) Affenexperimente“ zur Erfor- 
hat in Geschäften in London und schung von Zahnverfall beim 
anderen Teilen Englands eine un- Menschen protestieren. Die! 
genannte Anzahl von ,Mars"- „Mars“-Hersteller finanzieren ein 
Schokoladenriegeln mit Ratten- Forschungsprojekt mit 100 
gift gespritzt. Mark im Jahr, bestreiten aber, 
Nur ein Teil der verseuchten daß dabei Affen mit einer beson- 
Schoko-Riegel wurde durch ein- ders zuckerhaltigen Nahrung 
Kreuz gekennzeichnet oder mit zwangsernährt werden. 
einer anderen Warnung versehen. Jedes Jahr werden in England 
In der Stadt Blandford meldete 700 Millionen „Mars“-Riegel ver- 
sich ein Mann bei der Polizei, der zehrt - mehr als zehn Stück pro 
ein Warnzettelchen der „ALF“ in Kopf der Bevölkerung - die größ- 
seinem Riegel entdeckt hatte ten „Mars“-Esser sind Kinder. 


Ein schlechter Scherz 


> HA London - Am Wochenende 

sorgte in ganz England die angebli- 
che Vergiftung von „Mars“-Scho- 
koladenriegeln für Aufregung. 
Jetzt gab die „Tier-Befreiungs- 
front“ (ALF) zu, daß es sich um 
einen „Scherz“ gehandelt hat. Kein 
einziger Riegel sei mit Rattengift 
versetzt worden. Ein Sprecher der 
ALF teilte mit, man habe die Firma 
zwingen wollen, ihre Schokoladen- 
riegel vollständig zurückzurufen, 
weil „Mars“ ein Tierversuchspro- 
gramm mit Geldern unterstützt 
habe. Noch am Montag war eine 
Großaktion im Gange, um die Gift- 
riegel zu finden. Auch 1000 Mitar- 
beiter von „Mars“ waren im Ein- 
satz. Es wurden jedoch nur Warn- 
zettel sichergestellt. 2% fl. 11,8 Y 
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estiBOys 


HE REST OF THE BOYS ; 
ingen aus den tRestive Boys! hervor, die, vie 
yohl bekannt, d 1e Welt mit einer sagenhaften 
RP namens Die Mende beglückten. Als der 
Singer ging bzw. gegangen wurde nannte man di 
gruppe in Ihe Rest of the Boys! um: Die Be- 
getzung: Rolf-Gitarre ‚Gesang/Kirk-Bass /Manpe- 
Schlagzeug. Anfang 85 begann die Konzertoffen 
sive der Band mit Auftritten auch in Hamburg, 
Hannover und natürlich Lübeck.Wer die 
technisch und musikalisch wirklich gute Gru- 
ppe mal bei sich spielen lassen will,oder die 
fast ausverkaufte EP bzw ihr neues Deno naben 
möchte,der schreibe an: lampe Rawald 
Steinkrug 2 
2400 Lübeck. 


aus A 
™Sterdam um 20.00 
x Uhr in 
a 


. 
Mé mE 


e 
Hafenstrasse, den 25 .10.85 


er Ve 


dem Sánger und Git 
Birne zu fahren, arristen ein Blit 


Dingens zu sein, 
Decke baumelt.Es 
Pissed Boys spiel 
sted Youth! 
selbstverst 
spielen, 
Singt, ha 
Als náchs 


auf, die ich so schlech 
t fand, daß 
war, daß sie nach 4Stücken aufhö rg 
tramas Seiten waren gerissen., 
ee. et, The Rest of the Boya 
olle Stimmung, obwohl i 
meisten Leute schon bei : cda 
8 der ersten Gru 
12 85 8 8 Pogoáktschen verausgabt hittan. 
AA e dann noch, aufgrund meiner Flüssig- 
25 don ere ne inungen, den Sáng ./Gittar. 
E en. 
was er mir ge hey „„ anhauen, diesem Sampler. IIe Stok "Behind Olosed 
organisierte. Var echt pen mD Doors (in der Übersetzung) ist der Hit! - Mit 


z durch 
Es schien wohl Saft in — 


Kirk „Rolf Mam DE e 
( 7 3 a 
inx 6/Graff Te 22 — A 
J 6/Graffity 4 Splitsine 36 45 8. 1,50 \ 


ine ‚was ne gute fi 
Wie oben ersichtlich ein Splits * : 
Idee ist,um Arbeit/Zeit/geld su sparen at 
gleichseitig die Aktualität zu steigern. » 


| Funeral Oration,Heinrich B311,Straight Bige... 


ua Markus Staiger/Dr Prey Str 54/7322 Donsdorf 


. Ena E 


Nach der DEZERTER EP nun eine weitere Platte 
aus Polen. PROWOKAOJA ¿ABADDON , DEZERTER sind 

( ale die wohl bekanntesten Vertreter polnischer 
Punkmusik neben einigen unbekannteren wie SIE- 
KIERA,BAKSZYSZ und 2 IIA und Reggaegruppen auf 


nen feiner Kerl, de 
Y , m es außerdem immer _ "Ben interessanter Posterbeilage,eine anerkennens- 
lang, während des Auftrittes Fratzen es cohen zi lh eats ay MS a. 


den, poe ‘Elisabeth eager gee Bielsko - Biala/ 
‚Erwähnenswert sind selbstverstänlich auch noch ul, Sobleskiego 198/1  FOLEN. 
‘die Blitze, die während des Auftritts von den SIL EZ 
¿Rest of the boys aus der Gitarre und dem Hafen- 
e straßengestänge über der Bühne (nit den vielen 
Mercedessternen!) kamen.Echt super?!!!!!...... Kleine Anmerkung! 


in einen 2 
Kürglich las Sait Platte 


daß man zum Duro man mit 
pesten kommt ‚wenn 
Hamburg am hanse fährt und 


Attrition - 
Nun ja,mit den Gigs in der BRD hat es ja bis- 
'her nicht geklappt (in Holland waren sie im 


April 3 Wochen lang), aber eine neue Maxi ist 
erschienen 'Shrinkwrap' eine 2. LP soll 


D 2 — 


-Anzeige- i y ai 
Da ich immer häufiger zu hörən be- 3 : 3 “PROFIT MAKING WBUTION 
komme, es gäbe keine guten Konzsr- RANCID ARMPITZ ande“ 3 = , 
te mit deutschen Bands, bitte ich FANZINES DIABOLICAL ARSELIX 
folgende Gruppen, sich bei mir 22 ON Ranoid Armpitz & Diabolical Arselix ES RATE nr 
melden:Razors, Slime, Nena, Ärzte, 

Razzia, HH-Milch, Coroners,-damit tele d 0 
ich mit Ihnen ein deutsch-mucke- SM EET ees 


Festival auf die Reihe kriege. 
Melden wter: 040 / 7242220 !!! 
3 2 : 
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>IVILISED SOCIETY? i 
Dinger von Civilised Society ? ‚ursprünglich befragt von Lakes 
les 'Daily Life! Fanz ines. 

a 


Kr, | 
y y machen auch 


Societ 
. etwa die cts ol 
pon daß sich halt ein Sänger 


eine Sängerin den Gesang 3 
Mittlerweile haben C, S. ee ode 
Demo herausgebracht ,welc 


1 heißt. Also 
have thought...» ae 
en euch mal auf und schreibt ° 


die Musik lohnt s. 


d WARUM? WANN? WER? 


. Wir fingen im September 82 an,mit dem Line-Up: — 
| Mick-Gitarre,Jerri-Bass,Stan-Drums,Dinger- 


— 4 
Vocals, 3 
Wir haben angefangen Musik Zu machen, veil wir Sa 


nichts besseres zu tun hatten. So dachten wir 

uns, machen wir halt Musik. 
! WER IST IN DER GRUPPE? 
f Das jetzige Line-Up ist: Dinger & Bev - Voc. 
| Jerri - Gitarre 
` Slops = Bass 

Stan - Drums. 

Slops kam urspriinglich,um bei uns Gitarre zu 
\ spielen,doch war er fast so schlecht wie Mick, 

so daß wir ihn Bass spielen ließen und Jerri 
die Gitarre. Bev kam dann im Januar 1984 zur 
Gruppe. 
HABT IHR AUFNAHMEN,WENN JA,SEID IHR ZUFRIEDEN 
MIT IHNEN? 
Seit März 83 waren wir in 3 verschiedenen Stu- 
dios,immer mit der Absicht,etwas für ein Tape 
aufzunehmen. Die ersten beiden Sessions hörten 
sich zuerst gut an,doch nach einer Woche oder 
so merkten wir,daß sie nicht so gut waren,wie 
sie hätten sein können. Beim dritten Mal gin- 
gen wir in die Lion Studios in Leeds und nah- 
men 16 Songs in etwa 5 1/2 Stunden auf, Wir 
sind immer noch zufrieden mit dem Resultat und 
es ist nun als Tape 'Civilised Society ? You 
must be joking' erhältlich, 
AROS DER 

me O w 5 


17 


TEER 


IR U “> 
N » 
GA 


> or ACCID OP 
e DRONGOS FOR EUR 
5 hr. 
me ers 


LP 
B. Bisotteag . jógiorémbalett = 
Ein Mitbringsel aus Ungarn,ein bischen grell 
nervig ist die Platte schon,die ein er 
track zu ihren Film 'Icecrean Ballet 8 
stellen soll - aber man gewöhnt sich an 9 
Einige ruhige Stücke sind auch drauf ,mei A i 
einer Frau gesungen. Manches also re s- ~ 
tisoher nerviger Lärn,einiges sehr gut. Mi 
Sax! Umgerechnet für 5 IM 1!!! 
— ae 


ER RT EL ERS 
ANOS ar 5 5 


` AS 
. STB 
YOU MUS + 

WAS FÜR MUSIK HORT IHR PRIVAT? A 

$ Alle so ziemlich dieselbe: SUBHUMANS ,CONFLICT 

m DKS ... Ich höre auch TALKING HEADS ,VIOLENT ; 

A FEMMES welche die anderen nicht hören und Bev 

g mag GUN CLUB,BIRTHDAY PARTY und sowas, 

WORUBER SIND EURE LIEDER? 

Uber die Gesetze,die Rechte der Tiere, Einstel- 

lung der Menschen, Mann/Frau-Rollenverteilung 

in der Gesellschaft, Iv, krieg. Zusammen sagen 
sie aus : What a fucking Mess the Worlds in 

WARUM EIN FRAGEZEICHEN HINTER EUREM NAMEN : 

CIVILISED SOCIETY ?,WAS DRUCKT ER/ES AUS? 

y Wenn kein ? dort wäre, hätte der Name fast kei- 
ne Bedeutung,aber so fragt er: Ist diese Ge- 
sellschaft zivilisiert? Ich persönlich meine 
daß sie es ist und das alle Dinge, Über die vir 
singen, unvermeidbar in unserer Zivilisation 
sind. Deswegen sollten wir nach einer Alter- 
native suchen. - Is civilised what we want to 
mn this make sense-it does to me) 

VON IRG 
ek ENDWELCHEN BANDS BEEINFLUSST 
Wir.wurden von vielen,tausenden beeinflusst j 

| aber von keiner soweit,als daß man es merken A 

(hören) könnte (so meine/hoffe ich) 


TERI S IN GEGEND? 
oo iz sind: The INSTIGATORS 
ibt es noch Trendbands wie: 
S?JAZZ HIPSTERS. . 


eo i — GIBT ES 

na ET Ja vielo! Die Punk 

9 | SUBVERSIVES, Dann g 

SCREAMING RED MIL R; Y 
d auch einige poxy POP Se 

1 BEZIEHUNG HABT IHR ZU DEN 1 POTENTIAL 


. TIMS'? 
a trafen sie,als nr a e nag ir 
in Rochdale spielen 80 en. Bene 
eile teilen wir uns vie 
È o es keinen Headline/Support eae 
A contain die Gruppe,die den Auftritt arrang 
5 uletzt spielt. 
WAS HOFFT DIE BAND ZU ERREICHEN? oe ee 
he Beherrschung der Welt? Super cari 0 5 
Bollox! Ich möchte einfach nur 8 a ae 
aber das ist nicht so leicht in e e 1 i | 
die so kaputt ist,wie diese. Magic ken. ER 
und Bier helfen,aber nur für ERST? da 
NOCH IRGENDETWAS ‚WAS DU LOSWERD Be 


deiner Weise 

jeden, der uns in irgen 

ee cat aaa viel Glück mit dem Fanzine z 
— Dinger/C.S.? Bd 


We must do what we concelve to be the right 
thing, and not bother our heads or bu 
our souls with whether we're going to be 


: thing, we'll be doing the wrong thing, and 
| we'll just be part of the disease and nata part | 


ofthe cure. E E Schumacher _ 


ln 


W MODEL ARMY Vengeance LP 

che (=Vengeance) scheint mir das pass- ee A O 8 2 

de Wort für dieses Teil. NMA rechnen N. 1: AN IKINI Horn Dett.. E q 

t vielem ab,ob mit dem Falklandkricg in Re 3 oN R ; y 51 n der cng E 

1 DA the Falklands',dem Religions- ` E dis 9 ; den aes = i „ | 
n ‘Christian Militia',oder der ver- Zeilweise is siemlions 3 — : 

rbenen Kindheit in A Liberal Education! iver bernard are beter on sind - | 

at auch Über persönliche Probleme/ ” gene — N ee 

5 é ange! ea 

Shag CT A Ea 

seiv—bassbetont (71) (Geht das?). Sehr 1 — “gers PA — en 

t gefällt mir ‘spirit of the Falklande'! 

1 'Smalltown England', Zur Zeit eine = ine 

P. besten Platten,die ich habe. 

NR Er RS ES 


AO 


a O DMRT 52443. 2,50 2 
“A lums Hübsch diok suwar, aber die Masse von Inter 
ic a 8. 5 views ist schwerlich su verdauen. Sehr x 
interessant das Interview mit Red London. MN 
Des weiteren Berichte über die Apartheid 
in S.4. und etwas Uber Nordirland. 
o Sugar Sohuls-hardt/Kolonnenweg 8/2300 
Xiel 1, 
Die Berliner Ghettoratte 1 52 A5 S, 1,50 
Mit vornehmlich Art ixeln, Anekdoten, wenige 
er Musiksachen,dann meist liber berliner 
Gruppen. Der Punkmuckel Comic ist klasse! 
JFF. Ber- 


2 
‘ CA 


: de —— 2 z 


wen. ES 3 
! 5 A a. 
7 Ore rd a 


DALOANAL DIARY 


king in the Shadow of the Big Man LP ipo 1 


Mal 

Radio hörte sich sie zum ersten \ 

 (Prail of Tears'. Die LP der rei \ 

, hielt,was der Radio-Song versprach. ; A , 5 
sane ‚gitarrenbetonte Musik ( : p) 2 > i ; 

ns * Mucik zum rumfli- & N ® 7 A L 


arren). Es int 

= — sun suhören,auch wenn der Texts 7012104. A inter T" EP 
qa eg er ig — 5 “rss s S Wer die 2 Demos dieser schottischen ver 
in der Markthalle nicht sehen, ` e den sgh 
E een. „ y en pi de in, denn die 3 Lieder 
vr 225 er Single sind swar schon auf den Demos ; 
ee Er 25 drauf aber auf Platte noch wesentlich gel | 
rn... Ma rn ER, ; | ler arrangiert. Die fexte,typisch für PA 

9 0 6 1 7 y P ah E erstklassisoh. Man merkt ,daß sie wissen, 
t toes 
LE ARNO RER 


A 


B 
2 von sie singen. Political Asylum mu 
a ae gehört a meiner Meinung eine der 
` besten Inselgruppen. 
(Children of the Revolution) 
siche auch Interview. 


“mh 7.9, eden Wir eine bars % ich, uns zur 
ubobahı, und { 1% nach +11MOver. In 
00618 NK fi ity ben wir 
fi WINK Ind, * uri F 
IV UN e = 


der 
noch Inen Tynen hundert, der 
3e x 


Ch „iuskeln ‘den ilay! 


ze malt na? 
Korn haben wir dunn n en naeh inen 
162 TUNE Tet und dabei derby (?t iy r 
y Q ‚zenenanen, lie tro iner “enteiven p im; in 
N ELETE MAES, L mien nit dew y 
VJ “enemen!) de 
= 


“Auen Schübl- 


y? ry: 


C Super C} 
wollte ex» 
natürlici wied 

£ steigerte, 
Solbst ein Zine 
mal bej 


en. 


wii “sE-Panzine 
NyWag 
tionskor i} 


4NSesproch= 
uch noch 
1127 die situa- 
ur macht aber auch noch 
und meldet sich hoffentlich 


wir 
verkaufe 


“1191 Dann habe ich noch den Knock. 
gut - Producer aus Burgwedel & Hagel k 
lernt,der extrem 


emenge- 
ch var,und zu mei 
‚wogegen Ja nicht: 
le für wich der 
Techeinunssbilg ver- 
nu wieder anhört!),, 


gut 2ugängli 
nem erstaunen 1505 


72 Harde oro 
einzuwenden ist, Jedoch wa 
erste Ziner,der dieses y 
trat (auweia wie sich das 
Konzert, 


‚die 
é Ssiv Spielten, Schade finde ich, 
daß deutsche Gruppen,denen es um die Aussage 
ihrer Texte geht, auf gl isch singen 
\ 2 * Das d ] 
RAPE 
Conrects 


gegeben, RAZZIA werden 
eine Live-Platte é i 


80 Pf 10 

S Umana y 
a al 
zine sollten 


arsch- 
rotz 

Rn pe en 

kr 


tc. 
18cher vind 1 Honmola , 


Ringstr. 47 
iz, A 
ait Pfungstadt 


III HOP |) | 


Há 
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ALL TOP PEOPLE SAFE UNDERGROUND 


4 NUCLEAR GAME 
JAN s pe mo 
Li Aa AN MILLIONS ON THE RUN 


i Wegechicken des Post Morten - In- 
eve ans AP habe ich doch noch diese 2 Pho 


‘geechiokt bekommen. Wie eben angedeutet, 


wer näheres über PM erfahren möchte,der besor- 


"180 sich bitte das AP 3,welches ein ausführ- 

Athos Interview mit ihnen enthält. Mittler- 
weile bin ich ebenfalls stolzer (?) Besitzer 
der Democassette,die den positiven Eindruck, 

> der mit der EP entstand ,best&tigt. Leider ist 
[die Qualität nicht sooo gut, da es Ubungsraun- 
eufnahmen sind,die Uber des Mischpult aufge- 

(nommen wurden. Musikrichtung ist so typisch 
englische mittelschnelle Punkmusik mit Melo- 
den (1) und Prauenstimme. Die EP ‘Against 

f all Odds’ mit vier Stücken ist bei une für 
4,50 & Porto erhältlich. 

ara 


POST MORTEM 
c/o 56 CASTLETON BOULEVARD 
SKEGNESS 
LINCS 
PE25 2TS 


yal 


POST MORTEM 


il dl UN ME 


THEIR NEW HOMES ALREADY FOUND 


THE GOVERNMENTS ALREADY MADE THEIR P 

IAN 
WITH MILLIONS OF LIVES IN THEIR HANDS a 
STILL THEIR CONSCIENCE WAS UNSTAINED 
DETERMINED TO DESTRUCT TILL NOTHING REMA INED 


FU THE DEAD AND THE DYING 
LYING AROUND 
COUNTLESS CHARRED BODIES 
TO BE FOUND 


THEY SAID THAT NUCLEAR WAS THE ANSW 
ER 
A MILLION PROBLEMS IT COULD SAVE 
0 NO PROBLEM HAS BEEN ANSWERED 
THE WORLD'S A BURNING GRAVE 


All lyrics Po ” al 

A st Morten. „ 

Wutanfall 16 45 8. 1 DM 

Kein Ubliches Panstne - 08 gidt MEN. RA 
| typischen Bandstories,etc aber diese 

sache macht das Heft interessant. Etwas 
A uber Vegetarisuus Reiseberichte... 


Is Pit Sohmidt/Burgauerstr.101/8000 Minehen „| 
/ ‘t / 
"a DY un AA AY "AN \ 


SAND NOW 


Die liebe Elisabeth hat uns (vielmehr Jan) 
auch noch swei Tapes geschickt,und swar 
MOSKWA Live & Radio Aufnahmen und die Split- 
Cassette mit ABADDON und REJESTRAOJA Live- 
Aufnahmen. Für Live ist die Qualität sogar 
sehr gut, von der Musik(H0) lohnt es sich so- 
wieso 
BIKINI *XX.Ssdsedi Hiradd' LP 
Die 2. LP von Bikini,dasu sei penerkt ,da8 mir 
die erste wesentlich besser ft, da sie 
'punkiger' ist. Die hier su hörenden Songs 
>» Sind teilweise su glatt,es tenit stwas. Gent 
tsdem gut ab,von 1984. e Ungari- 
y Fe ee fon euch fur Cassette & Rückpor- 
to auf,es lohnt sio 


Jam A MAN FLA TAN [e] 


— 


BANZAI 14/0,50 
Armin Hofmann 
Buler Str.5 

7277 Widberg 1 


OHNE EWOH... 2/1 DM 
Rüdiger Thomas 
Bergerstr.8 

4000 Dusseldorf 1 
(auoh kl. Vertrieb 
von Platten,Tapes 
und Fans ines. 


* 
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DEE: ARO, 


GESTALTUNG !CHR.DAHN 


ste Knockout 2 i DM 


Björn fischer 
1d Bulenkaun 7 
| d 3006 yurgwedel 


och wir sind álter 


Die Welt ist ein... 1 DM 
Petra Rittger 

Cuvryetr. 32 

1000 Berlin 36 

us ora ender (aul, 


ı sich nicht wieder 

Bonner Perspektiven 5 1,50 
Klaus Jungblut 
Mainzerstr.196 | 
5300 Bonn 2 \ 7 


sen nicht se leicht, 


ei Ser Pack-3 1 DM 
10 Michael Max 

Faul -Linoke Str. 9 
as 3203 Sarstedt. 


h ? Das Schweinerl 
Disaster Ltd 2 1 Mi 
Stefan Vetter 
rahma rtr e? 

8006 Gersthofen. 


KH HAB! ABER 
KEINE KATOFFELN 
MEHR. LAS NU? 21? 


aul, Alle 

Haus | wié bo, SACH HA ICH HAB 
T'S?! BACHTICH HUNGER: LASS 

GEH A MAN auf DEINE ENDE vad 

GVT U? gen KATOFFE LN MATH? 


DANN MACH'N Ni 


EBEN NUR BRAT! 
Die Lage der Nation 4 1 m 


Gunter Peldner 
Kupfernagel 6 
6708 ilieuhofen. 


Inferno 5 2 DM 
Horst Berthel 
Riepestr. 17 
3000 Hannover 81 


Out of Step 4 10M 
N Duffy D. Siepe 
„ geerosenweg 9 
7, 4600 Dortmund 50 
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osten En A 
(ExRadiatora Fabel mit Philip Ch 

verschiedene., 157 Hausprod brad 
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Fame der N Pos ndo gh THE MEN THEY COULDN'T HANG 
i e N Ironnasters 
port Convention zu den [ ich mir diene LP su- o e nn EL 
wenig enttäusoht,denn eder nido Stile ei 


qallt mir wii 
nnooh nach öfteren hören ge Ó 
i 211 doch meats u ee Prädi 
ten TMICH m Platte ist 


, weohalung. Die Kreide of Trano (Mo man’s Europ 
sam int,aber Rowdi 


LP 
‘ Maxi legte 


PS 


Ein exellentes 4 Track Studio Tape na- 
mens Saving Storm’ gibt es jetst von 
URBAN DESOLATION (man berichtete im AP 2) 
Die Tracks des Tapes waren ureprünglioh 


fale EP geplant ‚doch nach dem Studiobesuch s f 
A : ii TMIC The 
saving Storm gibt se für 41 (inol.) beis j — zwisc 
= proves et Yal al ee (MP Records) ae Verg 
ebe a dort E 0 eren OND ~v Lasne Fan 7 aber 
sce On Broadway Morality Zone,In Dab, den- ; oe THE n sollte_bei HN er ni 
tious Optimism (je 0-60,habenavert und 30 oor skieren: wi 100? 1 32 45 8. 1,50 
us Porto.) a En/neusaaläui—  - mit fast aus) derichtet über diverse berliner Zana, Mur 
idie 3 ; aber auch über Sache . HT bi 
Aufruhr 4 dur 30 PC für 50 15 seiten! Govealbor fer 5 sprich der DIN piane ise kat toasts 
Politisches Zing mit Artikeln über Stop the Nr 1 eine Steigerung. Issue ? brintal les 7 papier,und d „„ 
olty, freies Radio,Exploited Shite,Sexismus Berichte verschiedener jcenen... und de- er 4 er Tipper ist offensichtlich 
Interessant, da es nicht in erster. Linie 1 ai zum Faschismus, ung "neu Conic, 5 T mr ausgerutscht, 
eik geh olitischer diegmal-erfreulich! rcus Hugk,Reichss u 
geht sondern auch andere wichtige Sachen Prank e eee 0 UE Y feldstr.16,1000 Berlin 19. : Roe 


aurgestiegen Aussie- Bands. Auf Banquet 


picha werden. 50 Pf/24 45 8. Leider ist lingen. 
a Ara es teilweise sohleoht/nicht EL RR a Wes s nun au chlieBlich S 
«E sen. omas Lauk Lee , Velvets, Oy $s ich mit eine 
erstmal nur » Dylan, Door: it Cover- 
als Australi S, machen i von The 
; i ihre Sache 


Keltenring 196 

7815 Kirohsarten. en-Impoj 
la 
14 


Natürlich zahlten Martin und ich wieder Ein. 
tritt,aber wer sollte auch ahnen,da man mit 
einigen Filzstiften den Stenpel nachmachen 
konnte (normalerweise geht dies dort nicht so 
leicht,Halleluja Dietnar!) 

Dann kamen sae auf die Bühne ‚dämonenhaft und 
recht eindrucksvoll. Viele Leute waren nicht 
da,das liegt wohl auch an der relativen Unbe- 
kanntheit der Grupp®. So kam auch zumindest 

zu Anfang keine richtige Stimmung auf. Doch 
dann erblickten die verwunderten Konzertbe- 
sucher 2-3 recht merkwürdige Typen (Engländer) 
die so eine àrt Inftlócherschlag-Tanz auf- 
führten. Ich nehme an,das war entweder die 
Roadcrew,oder ein paar fanatische Inselfreaks, 
die ihre Gruppe überall hin begleiten. Wie dem 
auch sei,in England tanzt man so und ich habe 
auch nichts dagegen, es sah nur sehr witzig aus 
auch daß diese Tänzer bald interessanter als 
die Gruppe erschienen. 

Die ersten Lieder waren wirklich enttäuschend, 
für mich überhaupt nicht der typische NMA = 
Sound, den ich von der 'Vengeance!' Platte her 
kannte. 
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Das TOY DOLLS Konzert in der x 


ha 
lle war diesmal nicht nur ein Erfolg, weil 
U 


sich 
1111 in der Halle hauen 
R orgruppe war so flach, daß ich 
fue nicht weiter erwähne. Die To z 
gen hi zu 80& alte isn ee 
an... er so daß es einem vorkam, als 
ee Scheiben reinziehen- 01— 
se ge auf der Bühne nen Halb-Stri 
die ee oe ee Ao i 
E . 
5 e, sowie die kleinen roten Ira. 
“Ein sont gelungonne Konsert._(alvonttechette 
a Konzert, 
gegen Lassette und 1 en 


‘Chaos Tage in Hamburg?! (2.8.-4.8.) 


Überschrift: 
Chaostage oder ein Abend ’Ahoi’ 
Nun möchte ich doch nochmal auf 


das Komatre- 


ffen eingehen. Am Freitag bin ioh erstmal 


nach Altonassosusagen nach Hardcoreterminplan 
Denn für Preitag war ja in Altona trinken an- 


gesagt. Ich fand dann auch bald 


30-50 Leute, 


die nach Chaos-Trinken auseahen. Vorfälle wie 


zum Beispiel,daß ein Punk einen 


Aal in seinem 


Lederjackenärmel verschwinden lassen wollte; 
was auch für die Ladenangestellten recht 
belustigend sohien,weil der Muck so haokevoll 
war,waren dann wohl unter anderen dasu dien- 
110h, das die Cops kamen. Sohwupp die Wupp: 
30 Punka in die Autos geräunt und ab gehts 
sur Mache. Die restlichen Chaostreff-Leute 
fuhren dann in die Hafenstraße,wo dann wohl 
auch nooh die 2 Leute aus Goslar einen Penn 
plats fanden,die ich in Altona kennengelernt 
hatte. (Das Flugblatt mit Komaaufruf schien 
sich dooh wirklich bis dahin verbreitet su 


haben!) 


Polizei: 


as war eine einmalige Aktion“ 


Wer Alkohol trinkt, 
kann abhängig werden 


Kommentar „Anreize schaffen“, Hamburger 
5 e Redaftion 
ehr geehrte 5 E 
ich e mich iber, wenn Alkoholis- 
mus als selbstverursachia.. Krankheit 
ingestellt wird. 
5 Vieleicht sollten Sie die Menschen 
einmal darüber aufklären, daß jeder, der 
Alkohol trinkt, auch eines Tages abhän- 
ig werden kann. 
Svenn ich mit zwanzig Jahren gewußt 
hätte, daß ich einmal süchtig werden 
würde, dann hätte ich bestimmt niemals 
einen Schluck Alkohol zu mir genom- 
men. Ich hätte mir diesen Weg der Ver- 
zweiflung erspart. 

Es ist Ä das Tückische an der Krank- 
heit Alkoholismus, daß niemand weiß, 
ob und wann er die Schwelle des Kon- 
trollverlustes überschreitet. j 

Damit alles klar ist: Ich möchte nie- 
mandem seinen Schnaps oder Wein ver- 
miesen, aber jeder, der jetzt noch genüß- 


lich sein Feierabendbier trinkt, K 9 15 


nes Tages ps a werden. 


ine Schu à Grii 
dann sein Mit freundlichen Grüßen 


Ich heiße Inge und bin Alkoholikerin 


gefahren 


Hardooresche 


Muokebox drehn 
te. 
"Beatles Hita" el 


ner, den 


sogar die Oops 


se Oy. 
i 733248527 
Polizisten q ++ 
E ? 2 ES a} ne 
E e 
wurden Ao 
88 A889 8 
Raubopfer AS 
11 2 
dpa Lippgtadt - Bei einer Eds A bee 45 3 
Hilfsaktion für einen herum- “cola 845 z 
torkelnden, vorgeblich Be- 8 8 8 AE 77 8 
trunkenen sind zwei Polizei. btg A Ai 
beamte am frühen Sonntag 5 
morgen bei Lippstadt / West- 
falen überfallen worden. die an 
Zwei Gangster raubten ih- Kuns 9 rt 
nen nicht nur ihr Fahrzeug, erinne 
einen zivilen Streifenwagen, nks 
en. 
sondern auch die Wa B omb e nalarm bai 


Wie ein Polizeisprecher be- 
richtete, war gegen 3.30 Uhr 
bei der Lippstadter Wache 
ein Anruf eingegangen, Wo- 
nach ein náchtlicher Zecher 
auf der Straße lárme und die 
Nachbarschaft 


aber es war nur 
schwarzer Kaffee 


Ha Eine orangefarbene Thermosfla- 
belästige. sche mit schwarzem Deckel hat ge- 


Zwei Polizisten fanden eine stern auf dem Rathausmarkt einen 
schwankende Gestalt. Alssie Großeinsatz der Polizei verursacht. 


Im gleichen Augenblick 


aus dem Auto en Binnen weniger Minuten scharten 
dem Betrunkenen ale. sich 14 uniformierte Polizisten und 
zog der plötzlich eine Pisto €. fünf Beamte des Staatsschutzes um 
6. die Flasche, die wohl ein vergeBli- 


ste sich aus der Dunkelheit cher Mitbürger am Barlach-Denk- 


ein maskierter zweiter Ma 


volver. a A 
Die Ordnungshüter mu- „ine 


rein oder 


paper und Gläser 


isieren,da ir 
gend sone 
ibe in irrer Lautst 


zu wühlen, sowie 


‚mein Gespräch 
raus. Die ? dann niemand wate oe 2 Minuten 
dann von dri mutigen’ aus dem Ah 

drinnen Bierflas of warfen 


gung duroh takthalt 


nn A 
n me ad mal stehengelassen hatte. Ein Pas- 
mit einem langläufigen Re- sant. hatte sie entdeckt und die 
Polizei K „Vielleicht ist es 
A A E ombe!“ 
ten sich auf die ig oe . eines Streifenwagens forderte Ver- 
und wurden mit f p E Da. Stärkung und Bombenexperten an, 
n } 8 Aster die den Rathausmarkt dann zum 
x heap die De = Teil sperren ließen. Nach knapp ei- 
geraubten 12 79 gener Minute hatte ein Sprengmeister . 
waffe Polizeiauto. 2, L die Flasche „entschärft“: Ein hal- 
ber Liter Kaffee (schwarz und noch 
warm) wurde sichergestellt. 


Die - Besatzung 


Polizei nanın 
20 Punker in 
Gewahrsam 


Innensenator Rolf É 
„ 
lizei für den „konsequen- 
ten und besonnenen Ein- 
satz“ bei den Unruhen in 
der Hafenstraße gedankt. 
Er hob hervor, daß Straf. 
taten von Bewohnern der 
Hafenstraße und ihren 
Sympathisanten „wie 
überall in Hamburg mit 
Nachdruck verfolgt“ wür- 

den. „Es gibt keine Son- 
derrechte für einzelne 
Gruppen“, sagte 


mvt 
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Slnstecht mit dem rug a 3 
oht rhythmig Kopfwack- tt" bs o 
Pogo-Punker trat an BR gens intoleranter 


Musikbox,da er nioht an 


; unsere Beatles Soh den Stecker rankam 
„Und wer die mittlerweile „ Betrieb su en 


bezahlt Nicht alle Polypen 
meine 


Am T. nach den Krawallen: 


Die Polizei geht jetzt 
Such in Pci 1 

ergischer gegen be- 
trunkene und als: 
rende Punker vor. In den 
vergangenen beiden Ta- 
gen wurden am Móncke- 
brunnen und vor dem 
Klockmann-Haus in der 
Kirchenallee (St. Georg) 
atwa 20 Jugendliche in 
Jewahrsam genommen. 


Bleileitungen 
o 96 7 . ustauseh- ~ 
cnelpen , Erst Sandwich, Y i 
„ Z dann Geständnis Y i“ aa 
— A J pt fen 
aer polimeiwagen wurden Y riger 80 Uj : Leecher und 
Polizeiwage! ger Bankráuber Y 2 
der h total demoliert. ZG fest 2 2 Fee 1 
Lees der Beamten ©" er goen Y 1 
Herr Kohl, der Bandako ; Y ihm ein Sandwich Y : mindent ine e A 
„O, mein Gott, der Herr Bundeskanzleri Une. sprechen.“ Y Sentier Y — viel Kal 
nicht rasiert!“ ich bin noch gar Y par 1918, deriet: A $ Mic oaa Millas 
5 0 6 3 2 nee" 2 te vor zwei Jah- Y 
a > freundlichen Grüßen 2 ren. 01 Waseertreten 
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BADDON in WARSAW 12.6.85 
~r: Tom,Lutek,Benin,Kiki 
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In der 1 Rock-Arens 
Poznan 41-55 689 mit 


7 x wenn : 
— XENNAS Zygzak in Warsaw 


ARMAGEDON Wrockaw 8.6.85 
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DEZERTER l-r: Krzysiet-dr 


WARSAW 7. 6. 85 Skand al-voc 
Stepa-bass 


MEIN SCHONSTES 


Razzia,Weird 
Markthalle am 


Y den 
Deadlock aus 
Nederlanden im 
Schlachthof zu 


ac on 
The Methods Of Our Madness 


The Lords Of The New Church 
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Punks aus T6d% nach MOSKWA 
Gig in SIERRADZ 30.6.85 


ost * 


IZN XENNA /WARSAW 15.2.85 


Tom und Lutek von ABADDON 


UKRA INA Jerocin 13.8.85 


Skandal von DEZ MER 


| a 
POLEN 


(von Elizabeth) 
delt nicht nur von Gruppen/Mu- 


Der Bericht han 
gik,sondern auch den täglichen Problemen der 


Polen. Ich finde,daß e8 wichtig ist,zu wis- 
sen,unter welchen Bedingungen Menschen an- 
Länder Leben, be inahe wichtiger als die 
Musik. Langweilig und uninteressant ist der 
Bericht sicherlich nicht. Sonst schaltet um, 


Konsumenten! 


Guma (Git. „Vox bei MOSKWA) 
in Sieradz 30.6.8 


ch auf die Gefahr hin,daß wir jetzt dem 


lle vom Voll 
chen: suff das Polenposter nach- 


Lieber mit schlechtem Gewissen 


was nachmachen,als 
gute Photos in 
mmode verstauben zu lassen! T 


. = 
ABADDON Pozn£ 


Aus dem Brief: 
.. ES ist wahr,für eine Leercassette muß ich 
einen ganzen Tag arbeiten (!!!). 12000- 
14000 Zloty ist hier das normale Einkommen und 
ein Tape kostet 600-700 Zt. Das ist sehr hart, 
aber wir müssen damit leben. Die FALA LP,die 
ich dir schickte ‚kostet 650 Zt. 
Wir haben viele Probleme mit den Cops zB war 
ich vor ein paar Tagen auf einem Gig MOSKWAB 
in einer kleinen Stadt,die Cops wurden wild 
und nahmen ein paar Punks in Gewahrsam. Uns 
ist aber nichts passiert. 
In Polen gibt es keine großen Probleme mit 
Faschister /Nazis,es war eine Mode,aber es gibt 
genug andere Arschlöcher und Idioten,die 
etwas gegen Punks haben. 
SCENEREPORT : 
Grüße aus Polen,dem Ostblockland ,in dem es 
meiner Meinung nach die meisten HC-Punkbands 
gibt. Die besten Gruppen waren bzw sind: 
ABADDON ,MOSKWA ,DEZERTER , TZN XENNA , REJESTRACJA , 
DEUTER,W.C. und einige sehr junge Gruppen,die 
dennoch schon hörenswert sind: U.K.RAINA (bis- 
her keine Auftritte),PROGRAM 111 (aus SEDES 
nervorgegangen),ARMAGEDDON (Keine Gigs) ,ARMIA 
(1 Gig pisher), letztere gegründet vom Sänger 
STEKIERAs ‚und weitere. 
Alle Bands haben etliche Schwierigkeiten,gu- 
tes Soundequipment zu kriegen,und überhaupt an 
einen Übungsraum Zu kommen. Aber die polnisch- 
en Punx lassen sich nicht unterkriegen,gehen 
zu Shows und hören Hardcore. 
gruppen aus 
dem Ausland besucht: RAINCOATS (179),UK SUBS 
(182) YOUTH BRIGADE (184) und wenn es klappt, 
touren bald UPRIGHT CITIZENS ‚UBR, PANDEMONIUM, 
und weitere - wir warten auf ausländische Gäs- 
te!! Für die meisten Punks ist es die einzige 
B Bands zu sehen und zu hó- 
Inzwischen ist die erste Ausga j 
schen Fanzines a n den Has MER 9 
und illegal ist. Leute/Bands,bitte unterstútzt 
. 1 e einzige polnische HC-Fanzine. 
waren ua. ABADDON, 
DKs ,APPENDIX,CHAOS TAG 84 ulm 
CITIZENS. Di H ? 
Die Nr 2 erscheint bald. 
Konzerte sind hier sehr selten 1-2 - oder we- 
niger - im Monat. Die bisher einzi Punk- 
platte ab : SEEN. 
n poln. Gruppen sind die 7" 4 Track EP 
von DEZERTER (irgendwo hab ich gelesen, daß 
sie inzwischen 50 000 Mal verkauft kaeda li) 
und die erst kürzlich erschienene FALA LP mit 
polnischen Punk & Reggae underground Bands, das 
ist alles! Ein eigenes Label aufzubauen ist un 
möglich, da in Polen alles Eigentum des Staates 
ist. Wenn du polnischen Lärm hören möchtest, 
etc,schreib an «Elizabeth Chodorowska, 
43-300 Bielsko-Biala, 
ul. Sobieskiego 198/1 
POLEN. 
3ie tauscht und verkauft die Platten und auch 
1 Live und Demo-Tapes der Bands. Es lohnt 
sich!!! 


Ale sich draußen anscheinend die Lage verhär- 
tete,wurden die Ahoibesucher ‚die eich vorher 
teiweise im Eingang aufhielten soweit reinge- 
drängt das die Eingangstür gufallen konnte. 


Wenn nun jemand durch das Túirfenster rauslins- Ein Bulle narrt die P olizei 
te,bekam er von den Bullen, die draußen vor der th. Reutlingen - Seit fünf Wochen ver- 
mur standen,die Tür gegen die Birne getreten. sucht be Polizei, einen sustschen Tü- 
Nachdem sich der Vorgang oa. 10 Mal wieder- pee len Reutlingen zu pa Ap 
holt hatte,regten sich einige von den Raus- fang Juni war das sieben Zentner schwe- 
gefferi:;yen erben daruber auf, daß sie re Tier aus einer Weide ausgebrochen. 
ständig die Tür abbekamen. Inswisohen war auch Bisher sind alle Versuche, = von ce 
der Strom abgedreht,und die Radaubrüder mach- De dag Her nachts immer wie 
ten nichts als unnötige Panik in dem Laden. der auf den Landstraßen auf und verur- 
Als ioh dann anfragte,ob sie wirklich so be- sacht Autounfälle. Jetzt gab die Polizei 
soheuert wären,daß sie nicht echnallen,daß den Bullen zum Abschuß frei. 


sie die Tür immer wieder abbekommen, wenn sie 
sich im Türraun aufhalten,bekam ich ein Ja 
sind wir!!!’ sur Antwort. Klang siemlioh agg- 
rossiv. Tja,nun war ich meine Illusion los. 
{oh dachte nul 10h bis su diesem Zeitpunkt, 
daß um mich rum nicht solche Hirnrisspunkers 
wären. Interessant war auch noch, daß ausgerech 
net solche Leute rauswollten,denen ich am ehes 
ten sutrauen würde,daß sie es 4n einer Kneipe 
ne Naohte aushalten. Nach oa. 3 Stunden war 
der Spuk dann yorbei,weil die Bullen halt ab- 
sogen. Meine ehemalige Kneipenrekordseit von 
einer Stunde wurde also locker übertroffen. 


Polizist erschoß Sanstag Mittag wiederholte sich dann noch ein- 


2282 "Y A 4 f sn ue dd in a Saufen e = 
9282 8 hr en konnen, dann weglaufen &,letate 0 
888 x donio — vr a ER Handsohellen & abfahren. Au MU-Brunnen var na- 
35 52 2 folgungsjagd durch Südniedersachsen türlioh fast nienand, außer 10 HH-Punks am spä- 
5256 8 hat ein junger Polizist aus Göttingen ten Nachmittag, An Montag danach soll dann 
232.8 versehentlich einen 25jáhrigen Auto- noch großes Faschojagen am Hauptbahnhof ge- 
28 85 a 3 erschossen. Bin anger ghrer wesen sein. Aber da war ich sohon auf Urlaubs- 
23838 ehrsteilne 
873 geholfen, sein Fahrzeug aus einem reise und kann mich daher nicht dasu dussorn. » 
8227 = Straßengraben zu schieben, wo es 

Ez: 2 nach dem Zusammenstoß mit einem 

382 3 anderen Wagen gelandet war. Der Ver- 

323 unglúckte hatte sich dann in sein be- 

7 schádigtes Auto gesetzt und war da- 

¿32 vongefahren. Bei Sudheim wurde der 

233 3 Flüchtende gestellt, nachdem er drei 


Straßensperren aus quergestellten 
"Streifenwagen durchbrochen hatte. 


EN TIEFSPER PRAUER:DA DER GITARRIST 


DER HHIMIIGH- PONKEN AN AIDS STARB?! 
HAT SIOH DIESF SUPERRAND NOW LEI- 


y 


DER AUFGELOST! RIP. 


- 26.Sept.85/ZDF 
Sendung über Terrorismus- 


e ich ja nicht unbedingt Wor- 
bs ta das Fernsehprogramm verlieren;aber 
05 etrifft auch nicht das Programm, sondern 
Kinn eap einer Diskussionsrunde 'mit 
8 . waren abstoßende Ta- 
e eine alte Mauer d 
sollten. Zusätzlich wurd pa 
e diese Mauer“ i 
lich mit Sprüh i u 
penal P e besprüht - wie bei den Terror- 
Es war folgendes zu leser 
n: Freiheit für U 
ds ee fúr die Peg na = : 
r - weiterhin waren aktuelle Fahndungebilder I 


zu sehen,sowie das E S | 
ymbol,das d - ü 
lich gar nicht hinpasste ... j R "Ba 
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ur 
er ane cs" THE DAMNED 


“PHANTASMAGORIA” TOUR “85 | 
a E 


sprang er tig derbe- ™ er- The Damned 1985 Akt 
Pate rein en pracneinungsbild Y Die Markthalle hatte sioh bis zum Auftritts- 
RUCK) Sein 1 en aus Lohbrügge; beginn fast gefüllt, dann ging es endlich los. 
anlaßte den Lang War aber Toll fand ich, daß sie die neuen 4 alten Songs 
er... ZU nennen- etigatore ‘quer Garten’ spielten. Natürlich klappte 
¿ den E ake trotzdem pr epa alles reibungslos;von der Beleuchtung bie hin 


Bent gues onlich übermüdet len würd e auch nur zu den Iufteprüngen & Brummkreiseleffekten - 


E 

etwas Y a denkt, 10 ähnen, der des Sängere,der extrem sappelig war Als er | 

wenn jetzt age gruppe aus H ger chte näm- dann auch noch 'nen Tamburin erscheinen | 

den 1 setäasent , zurekentalek- 1108, erinnerte das ganze ex- trem an die 
che 


Lords. Lustig war noch, dag ein Punk aus den 
Publikum,ale ihm ein Mikro hingehalten wurde, 
mehrfach: "....is a wanker!....” von sich gab | 
ES und der Sänger darauf meinte: "OK,that's your | 
e _— — ‚—  — ze Englishlession for tonight.. go on!" 3 zu- 
* t gaben wurden gefordert-2 gegeben,alles in all 
: ; € em: Die Damned sind Rockstars - und Rockstars 
verlangen 20 DM. 3 
Que World — nn SD SS CD — 


BREAKOVT 2 / 24AS Seiren / 1.50 
„it Berichten [interviews 2B. Fi ee ; 
NE USA , HUSKER DU, DISASTER AREA ans e W 
he Lin, Kri sdienst ver wergerung und uber na 
eee A lichen bohr- 
a Besetrun4 e in Bau befindli E 


and mit inf “Y 2 y 
150 bei n über ormativ- a 7 qm $ 

en 5 11 . es be ien und ua, — Ponos Ate 5 vn est 5 im Lauf rausoh in E 

e. STEPHA! 1 + Bei » Ms ganse ge- * Eine Platte, 11 das Cover sion- Y 
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; N ‚vo 8809 /8ym , Ungarn gen war ich 
Y A New Rose 2 / 26 ae 5 monde St /kuox- z lioh punkig war. Deene 11 des so'n 
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21 Jahre) - Bass 

yn der Band 'Dechau' und 031 
Noch mit ien alten Bassisten nahmen sie 

Herbgt 84 die Split EP 'LAPSUUS MUISTOJA 

| (Childhood Memories)’ zusammen mit ABORTTI 13 

auf, 41% im September 64 in 300er Auflage er- 
schien. > 
Die Themen der Songs PYHAKOULUs drehen sich um 

aie Gesellschaft, Pasifismus ‚Entwioklungshilfe, 
Leven und Pod. Die Texte in die sie eine Menge (Ala 
Zeit Investieren, ind Ausdruck eigener Erfahr= 


ungen. f yaar 
Eventueil kommt bald eine neue EP. Auf jeden = 
Vali sollen in naher Zukunft soviel Gigs wie 

K re a t werden. X er 


0 Kontakt: Se E 
ia/Ruutikellarinte 1 44/13210 sen: 


‚aber d 
Mode wegön,sie y 
Ideen die danınkı 
Seite gibt é 


Pptila) MiS 
on; (irres Are 4 
Us Von Hels p 
inki omme 
Sy sich kürzlich iad 
itglieder fornte. gel 
| Sind schon 1 * 
tor in der 


Band ‚wo Line, 
gehören dera zur AG 


berüchtigts Der! 0 
nis,weil er den Wenrdiens 
T waren schon immer für isch 
aktiv, doch Zrüher,198 sé Mode, ee du B- 
sen. Damals Löten sie wat „ten 83 jë- 
doch wieder an zu spieles, Im Sammer 84 hac 
tton sie einige k 15 Bakope (Nan et 
innere sich an das sagenhafte Konsert in der 
Korachstraße in Hamburg f) 
wim und TT sind die 
ppen Finnlands. 


wurde pakko 

der alternative Treff 

liefen dort auch. DISCHANGE 33 spielten dort, 
im April 83, Zur Zeit Können dört keine / 
'Punkbands auftreten. pera 


Sa 


— GLASH - Back to the Roots??!! 


— We're a derage Band....?! Es würde schon viel —————MARTIAL LAW Angry Songs Demc 

T diskutiert,gerodet liber sie, und für mich waren ————— Ebenfalls aus Schottland, genauer gesagt 
sie ale politizcho,ernstzunehmende band eh TT aus Edinburgh. Leichte bis schwere Ahn- 
schon gestorben. Was mich alleräings wieder —— lichkeiten mit POLITICAL ASYLUM sind fest 
ein wenig an CLASH erinnern ließ,waren diverse —— zustellen, ist auch kein Wunder,denn Pete 
Gerlichte,die ich in England hörte. (Interessant von P.A. spielt hier auch mit. Insgesamt 


wurde die Sache jedoch erst,als ich hörte, daß 
Ciash nicht mehr bei CBS unter Vartrag sein 
sollen. STimmt dios?) 
Irgentwann dieses Jahres gab es in London ein 
ALANI- Konzert. Nichte besonderes bis qetst, doch 
ale die erstaunten Konsert besucher eine Gruppe 
vor der Konzerthalle bemerkten, die sich ‘die 
Clash’ nannten, und ohne Blihnenaufbau und Elek- 
trisität Straßenmusik (Streetbasking) fabri- 
zierten,war die Überraschung perfekt. Alarm 
waren total sauer,da die meisten leute sich 
jetzt Clash anhörten und. garnicht erst in die 
Halle gingen. Im englischen Sounds kündigten aus Scho 
Clash daraufhin aa, vorm Bruce Springsteen-Kon reg ee 3 ae 
gert zu spielen. Das haben sie dann auch tat- of the Can habe ich keine Adresse van den piel sani 
sächlich getan, jedoch weiß ich nicht,mit wel- | sver me Leute von MARTIAL LAW kónnen 3 er dee 
BS ohem Erfolg. Nicht zu leugnen ist bei der gan- Fun s t terhelfen,wenn jemand Bock hat Sheen a 
A „ 


ist dieses 6 Trach-Demo zwar von mäßiger 
Tonqualität,jedoch durchaus hörenswert. 
Für P.A.-Fans nur zu empfehlen. 

MARTIAL LAW/2 Burdie-House Terrace/Edin- 
burgh/EH 17 8 AQ/Scottland. 


MUTUAL FEAR 


Sehr geiles Demo,7 Lieder. Erinnern mu 
S1 kal isch etwas an den Punk Anfang der 
80er in England. Auch diese Gruppe kommt 


s an 4-1 


zen Sache sicherlich, das die Olash umsonst Alling. HI. Schreiben, 


uri 
HQ spielten und nur mit einem Hut durch die Zu- ox 954, E. Dennis, MA 02641) 
t schauerreihen gingen. Wie gesagt, das ist,was 


ich gehört habe, und wenn irgendjemand mehr r an Eye/Don't Wanna Liv LETS NOT BE RULED 


gr Informationen hat, so kann er mir das schreiben, pp are excellent sound BY SCUM. 
und mich gegebenenfalls korrigieren. Ich weiß re NO AN On the A UNITE AND LIVE AND 
nicht, vas ich von dieser Sache halten 8011, zu- be advocati capita, pu LOVE AS ONE. 


ink. 
se mal ich mir aufgrund mangelnder Infos auch o lyric sheet) "Kill the c + PAX VOBISCUM * 


$ t ldn't be on purpo: 
is kein Bild davon machen kann, hat wou 


Monteht Records, Box O OS f (131 _Knickeroucns, ne. Pate 
)011) 


rson, NJ 07503). 


> onto et g Karten im 
; WORLD — pro A 
Alternative 
If They Treat You Like Shit- 


LTERNATIVE - to admit 
Aot like Manure. LP 1955 ol 
x 


we RLD WORLD pena. besorgt eucn recntzeiti 


neta VOODOO - "Ti 


Entranced Mun habe ich mir doch nach langer Zeit me. It's a low 


ggressive musi: mal wieder eine Platte E. They onl 
tive slice of gegönnt und ich 
ele vocals, s "UB sagen, ich berzue es nicht! 1 1/2 1 or. suited: 


ıteresting harm: Jahre später als ursprünglich ht, Box 390 O a z ! oa 
8710 Age Xan die Matte erst Kirslich heraus, u- IOMA DIE BIERSPIELER hatten an 20 a . 
Pus) Songs“ T sie als 'More Subversive Peace HA - 12" Festival) ihren (wahrscheinlich) ersten Auf- 

Corpus Christi, Songs' schon im Des. 83/Jan.84 auf Oor- tritt in einem Zirkuszelt. Sie haben mir hier, 


pue Ohristi geplant - die Aufnahm „ werful . 
den dann aber erst im April 84 gemacht, 0 UK Puny bei ihrem Uber 1 stündigen Auftritt erheblich 


N 


APOSTLES -" % das sich alles 

etwas versögerte.Die heir anger throi besser gefallen, als auf ihren bisherigen Kon- 
“ale an Inden e Bentz ig ig ES stil « 2 ihren ds. ayy da} zerten (Hasenstrafe). Macht weiter sol! (Wenns 
er wlohe eg, 8s 2e eae > 7 ter ide, L44 9 am Zelt lag,dann spielt suklinftig nur noch in 
Len r Y Zeiten - wie wär's mit nen Auftritt bei Zir- en. 


Platte sehr interessant macht. Me 
langeane und ausdrucksvolle . 
England gewohnt, nachen diese LP aus,all- 
erdings vermisse ich das traumhaft/trau- 
rige 'Siok Mans Slaughter',das auf jeden 
Fall draufgehört hätte, Ich hoffe,bis zur 
nächsten Ausgabe dies Zines (oder des 
A&Ps) mehr Informationen Über The Alter- 
native' su bekommen. So Long! 


kus Krone?! ®& zu 
An der Besetzung hat sich auch einiges geän- die 
dert, der Schlagzeuger ist neu und für den ehe- 
maligen Sänger kam der Bassist von Torpedo 
Moskau. Die neue Besetzung gefällt mir wie ge~ 
sagt besser, 


Rocks in Hamburg. Heute geht ine 
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Aus den übrigen Teilen des Landes: ASTA KASK, 
vielleicht die beliebteste Gruppe in Schweden 
und sie erhalten viel Applaus,wenn sie auf- 
* treten. Bisher brachten sie 3 EPs heraus, sind 
y ‘ auf 2 schwedischen Comp. Ie und eine 12° EP 
— soll bald folgen. ASTA KASK werden dies Jahr 
a 20 $. vielleicht ein paar Gigs in Deutschland geben 
a (und vielleicht in ein paar anderen Ländern). 
Einer der Gitarristen/Sänger hat der schwed. 
Scene sehr gehelfen,indem er of Bands Demos & 
-© Aufnahmen in seinem selbstgebauten Studio ma- 
a 4 chen ließ. Binige der aufgenommenen Songs vor- 
den auf den 'Kloakskral' Compilation Tapes her 
ausgebracht. 3 Kloakskral sind bisher erschie- 
nen,sie alle werden von Chicken Brain Recoräs 


$ vertrieben. * NN 
8 i a e Pa 
* 


THE LAND op Bi 
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\@ „ PET 
‚ihr wollt etwas Ajax Sohweden erfahren? OK, 
geht los: 
erall in Schweden gibt es Punkbands und es 
bt keine Art "Punk Hauptstadt'. Stockholm 
4 Gothenburg sind die beiden größten Städte, 
er das heißt nicht,daß dort die meisten 
d besten Bands herkommen. MOB 47,die aus 
nem Vorort Stookholms kommen,dürfte wohi je- 
r seit ihren ‘PEACE’ - und 'Cleanse the Bac- 
ria’ - Samplerbeiträgen kennen. Sie haben 
ne EP gemacht und sibd auch noch auf der 
hwed. Comp. LP Really Fast Vol.2* drauf. 
¡LANDS GOSSKUR ist eine sehr populäre Gruppe, 
e bisher 2 EPs erscheinen ließen sowie einen 
itrag zum Sampler Vägra för helvete' leis- 
ten. Die neue EP (12") der KRIXHJÄLTERS ist 
s dato noch nicht erschienen. Es gibt noch 
itere bekannt werdende Bands in Stookholm, 
er viel zuwenig Plattenerscheinungen. 
m Gothenburg kommen seit jeher viele Gruppen 
tzt existieren Bands wies DISARM,die eine EP 
‘rausbrachten (und 2 Tapes unter dem Namen 
WAL ARMSVETT);vielleicht kommen sie zusam- 
y mit ANTI-OIMEX,TA.SK (die auf Really Fast 2 
ren) A.B. HJÄRNTVÄTT (auch R.F.2) und INJEKT 
N auf Europatournee. 
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Fortsetzung 
° Als der BRISTLES 

ing er su 227.4 
draußen 


heraus . B 


sind di 
t sehr ° 
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e en 
Chon sehr ausverka 
PAE - Sound of Disaster) wollten diesen 0D 


> : hon, aber das 
i 83) pot ee 
ANTI OX (19 ed stat je 
Einige niitzliche Adressen: f ich ha 


RAPED TEENAGERS 


Peter Swedenhammer 
Konstraktörsgatan 74 
ping 


58266 Links i 
SWEDEN, 
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Werden, ihre letzte 
hit 


Ake Henriksson 
Grindtorpsr.31 
18332 Täby 


REALLY FAST (auch DP) 
Jonsson 

Höglinden 9E 

59500 Mjölby 

SWEDEN. 


CHICKEN BRAIN RECORDS 
Fredda Holmgren 
Bromsvägen 60 KIK (auch s 

.. 22 UB 
12530 Älvsjö Fagerberg 
SWEDEN. - Trädgard 


DISARM (unser lieber Autor) 
Esa Sairanen 


UVÓS 
Värmegatan 5: | KURT IK 
41732 Göteborg 

SWEDEN, 


90029 
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A A A 
geid Inr von Gruppen beeinflußt 
ein solcher = 


30 nun doch noch ein Interview, das ich auf 
die schnelle tippen muß,weil der gute Jörg 
mir das Teil erst so spät gebracht hat. 


Haarausfall 


PPan 


— 


Mei ne Schu 


nn, 
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. . . . a, zu einem Interview bin ich immer 

bereit, wenn es fiir ein Fanzine ist jeden- 

falls!-also am besten geht's gleich los: 
ann, wer, warum weshalb? -Also, los 


icy W 2 2 2 
ging alles damit, daß wir letztes Jahr im 


Spitsommer eine c-60 voller Musik aufnahmen. 
Inter dem Namen MEINE SCHUPPEN veröffentlich- 
ten wir das Tape dann. Das kam, daher, weil 
schon cin sampler mit 5 Stücken unter Mö 
aufgenommen wurden. Wie? m, mit einem Tape- 
deck und einen 6-Kanalmischpult. Wann? Die 
genaue Unrzeit wurde nicht festgehalten. 

Ver? Da waren die drei Urmembers von SPIEL 
177:N'imlich Thorsten B., Jens P. und Frank D., 
dann Rudi Ke und Dirk 5., 88 halfen aber noch 
andere mit. Die beiden beiden Letzteren ha- 
ben dann wegen großen ürfolge: des Tapes, 

die Band fiir Jiveauftritte formiert. Jetzt 
dabei also:Dirk Silkience (g) Uli Wella (b) 
pit Polykurdiaden (a) und Thomas Garnier 

(ig u. y) Habt ihr schon mit anderen Gruppen 
gespielt? Logo, Dirk spielte schon mit einer 
Gruppe von Jugendlichen PuBball, war ein Jahr 
Torwart bei B. 0. Uli spielte dafür lieber 
alleine mit seinen Legosteinen, bis er mal 


bei "Screumer! ein:tieg, aus der sich Napalu 
und slime entwickelten, Pit spielte in der 


ersten Besetzung von Iron Maiden und Thomas 
in diversen Sessionbands, sowie in det selbet- 
nilfegruppe anonymer Alkoholiker, WO jeden 
Abend ein Schnchtunier ausgetragen wurde ! 

ber was handeln Lure Texte? - Uber alles & 


i MEINE 


wacht 


worden ?-welche 


Un, ich erinnere mich nur an noch 

Ereignisse, WO mich ein paar solcher HSV-Fans 

feathielten, und mir wider Willen den übels- 

ten Whisky einflößten, päääh. Was hört ihr für 
Gruppen? Alle die gut sind, ne Menge echt! 


a 
Wie denkt Ihr über grass und o1?(Das ist aber 
auch ne Frage. . anm. Dietm. )-Wir denken Uber 1 


beide Sachen nicht besonders viel, haben un- 
gere Gedanken immer woanders; Frauen, Sex us. 
Was haltet ihr von Naziskins? Wir halten uns 


davon fern. Was denkt Ihr über Anarchie? 


Glaubt_Ihr, daß man das verwirklichen kann? 
-Ah, können wir die Frage Zurückstellen??? 
Bloodsport, 


W jerversuchen, 


Was haltet ihr von straight Lage! Ist ne geile 


Sache ‚aber Jas waren wir schon Immer, nix Alko- 
hol nix Rauchen nix- Pillen. Aber wenn man so 
die ganzen siimpel sy pheuhloch Lamppenner punto” 
eieht,die nix machen als sich vollzudröhnen, 
dann muß so eine Bewegung sowas wohl erst klar 
machen,das das nicht Punk ist und nix bringt. 
Die Energien werden gebraucht ‚um etwas auf die 
Be ine Zu stellen, Fanz ines und Bands zu machen, 
Konzerte und Treffen zu organisieren,in irgent 
welchen Organisetionen mitzuwirken,Greenpeace 
oder sowas! 

Final Words? Algo Jungs, kommt immer regelmäßig 
zu unseren Gigs ‚kauft unsere Produkte und 
spaß, und wascht eure Haare regelmäßig mit Anti 
Schuppen Shampoos ‚mehr fallt uns nicht ein. 


r 

ie steht Ihr zu p 
PENFRO Ablehnend. i 
N 


5) Die wilden 50er 
2 


Hope das reicht, tschüss! Rudi K 


ME INE 


Meine schuppen Kontakt: 
wi: S Dead Ehlert 


AM 7107 304 Saseler Mühlenweg 30 
2000 Hamburg 65 


neu + schnell 


Neu+Schnell 


Richtig! 
sind nicht nur Meine 


schuppen, sondern au 


Uber was Dal ell 
jeden, da sind keine Grenzen gesetzt Was ch der Tape und Info 
macht Tur noch go neben der Musik? Da wir Bestelidienst! Adres 


noch keine LP's produziert Taben und nicht 

zu den plattemillioniren gehören (noch nicht) 
müssen wir alle nebenbei rackern, schuften, 
lochen und silavene Nur PITT nicht, der 
yerdient Prämien für jedes verkaufte Glas 
PITI HUMAN! von Aldi. 

ieee Danos, Gie? - Jas bishor gibt es 5 gongs auf 
dem 1.0i-sampler Hamburge 
vent... dann unsere c-60: !Neue Kraft für's 
lahr! und in naher Zukunft bestimmt mehr, 

Wo Single und ein Live/3tudio Tape sollen 
noch dieses Johr rauskommen. Auftritte bis- 
her 1, und wir wollen wegen des großen Erfol- 
zes ruhig noch einen machen- 


— 


MEINE SCHUPPEN - Monstersound mit Shampoo 
1-1: (Petra) ,Pit Rudi, Uli Dirk 


Die Nardrocker kon- 


se: Rudi K/Tafel 
Georg-Ralvff-Ring 10 


4) 


SCHUPPEN FAN-CLUB nm 
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2000 Hamburg 60 k 
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nufgenomman im GARD MAARSTUDIO wa 
E ier 
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Nummer elas Y ° 
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Lieder für Leute. de 

die mit der Welt 

nicht klarkommen 


Schnell noch ein 

kleines Suchspiel! 
Findet die richti- 
gen M.S,-Mitzlieder 
under diesen Musi- 
kern heraus 1111111 
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GELD HER! Vertrieb 
Carsten Meißner/Junggesellenstr. 1/4600 : 
gibt es viele Zi- § 


$ 8 


C/O JIMYH r Dortmund 1. Im boo N 138 
$ SICH STATTDESSEN d EP s zu z 

sog ee. 52 iy wee FOL MK, STATEMENTS > 6 Be — einer Liste! 
BRI. Es i p Zu» iir SEARS If only... LP (SLUURG) 


Sur Les Murs/Objeotion 
Belgisches Fanzine leider in Pransisisch, 
so daß ioh nicht viel verstehe.Ua mit Kid 
nap,Reality Control,OTH(?) und einem Co- 
mic. 29 A4 S.-tauschen! 

Jinyh 

Rue du Sapin Vert ,52 

7700 Mousoron 

Belgiun. 
Mittlerweile ist ein weiteres SLU/Object- $ 
ion erschienen,diesmal AS (24 Seiten) und 
u.a. Interviews mit Resurrection, XXX ,Dir- 
ty Soums... Leider,wie gesagt,in Franzö- 
aiech! 
der Nun! 

Ein wirklich gutes schweizerisches Fan- 

Í zine,intelligent geschrieben und gut zu 
lesen. 38 A5 Seiten für 1 DM/FR. HH-Milch 
Story,einige Live-Berichte auch sonst er- 
zählen die Schreiber interessante Ge- ' 
sohichten... Jogi Neufeld 

Alte Landstr. 92 
CH 9445 Rebstein. 


rh aN BS 


Text und Musik dieser Platte sind Be- 
weis genug, dag es trotz des anhaltenden 
‚lardoorefiebere immer noch möglich ist,Al 
g ternativen zu finden. 

Schnellere und langsamere Parte wechseln 
sich ab. Die Texte sind politisch und per 
sönlich,und das Statement auf der Rúok- y 
seite des Textzettels sollte sich jeder 
einmal zu Herzen nehmen. Am besten geftl1 | 
t mir das Lied 'Something To fear“. Wur- | 


R DEN GIBT 
(NOCH WE rr : 
NOTAUSGABE 


Rosa. ** 


Notausgabe 6,ist gerade erschienen,das Ad 5 TESTE — En 
sagt wohl alles. 20 A5 8. Tauschen oder 100 = VUOTE OSSA ROTTE 
Pfennige. ` 

Vox Vulgi 2 

VV ist mittlerweile auch erschienen,dies- 
mal auf Umweltechutzpapier,besser als das 
Erstlingewerk. Berichte Uber Spanien, Ju- 
goslavien,Japan und ein Interview mit 
Euthanasie., Endlich mal Infos über das 
Leben in den verschiedenen Ländern und 


Tod & Teufel Tapes Peter Marx 
Stettinerstr.12 
3512 Reinhardshagen 1. 
Peter vertreibt Live-Tapes,einige Sampler, 
sowie Fansines.Liste gegen Rúokporto! 


V. G. R. 5 
j Italien-und epitzel Erstmal ist der 


und außerdem 
das Layout optimal 
en zig Bilder drink alle gerastert 


1 he 

nicht nur Gruppeninfos- mal was anderes. as für das Auge! Leider verste! 

b A ba A 2 B À S MISA Das Layout gefällt mir nicht so gut. e Wort italienisch,so daß das Heft 
HA A ee eiten ET pe 


t. £ 3000 ein 
über 100 Seiten!!!) sehr gu - 
aras und sofort bestellen! Die Nr 6 
wird es bei uns geben. 


t IT TOR ES LHRAS 


Warburgring 80 

r E ( . OR D S 6650 Homburg. 
Moses betreibt aucn einen Zinevertrieb, 

= nach der aktuellen Liste fragen! 

Barabbas ENTE > ca 

Cooles Fanzine aus Finland, viele Berichte E : 

-man staune l- liber deutschen Punk! Gute 

gerasterte Photos und gutes Layout! Wer 

lehrt mir Finnish? 

Barabbas 


PO Box 151 
SF 00141 Helsinki 
FINLAND. 


NEUER ZINEVERTRIEB ! 

Kaufe Fans ines. Schickt mir bitte ein 
Probeexemplar von eurem Teil. 
Vertriebsliste gegen Rückporto bei: 
JAN METHE/FRIEDMANNBOGEN 9/2050 HAMBURG 80. 


Beton Combo 


23 Skiddoo 
$. Q. Wax 01: LP 


Die Beton-Combo aus Berlin gibt 
es seit 1979 Das Quartett erzeugt 
Souna vom Gróbsten. Wer dach- 
te, Punk sei ausgestorben. kann 
sich durch „23 Skiddoo" eines 
besseren belehren lassen. Die 
Songtitel sprechen fur sich „Die 
Axt“, Stehe“ etc. (mw). 
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“nium Rock'n'Roll 2 44 +5 1,10 
del dae ige seur interegsanz , 3 101: “l 
„erichte ‚UGK-Interview,Polen,erben,! 
ark und Colunbien!!!-uber bei den 
en Reviews wire ich beinane eineschlaf- 
en! Dennoch gut,bei: 

Worsten Gottsmann/Schwabenstr.12/7050 


Böblingen. 0 0 6 3 1 | 


d Leben geboren um 
BOUNDAR 


getötet zu werden? 


— — . 

Der Widerstand gegen Tierversuche wächst täg- 
lich,und das ist natürlich ein gutes Zeichen, 
Doch ich möchte jetzt nicht über Tierversuche 
schreiben,sondern eher die Leute zum Nachden- 
ken übers 'Fleischessen' anregen. 
Tierversuche sind grausam,und auch nutzlos. 
Aber selbst engagierte Tierschützer sind mit- 
verantwortlich für den Tod von vielen Tieren. 
Denn täglich sterben viel mehr Tiere durch un- 
seren Fleischkonsum,als durch Tierversuche. 

91 Kilogramm Fleisch und Wurstwaren ißt 

der Bundesbürger pro Jahr. Dafür sterben : 

38 Millionen Schweine, 

5 Millionen Rinder 

700 000 Kälber. 
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¿e Ta a TE 
Ich möchte jetzt aber nicht diejenigen ankla- 
gen,die Fleisch essen (steht mir auch gar Nun sagst du ee 
nicht zu,das muß jeder mit sich selber abma- ganz natür vielleicht,dag p 
chen,ich will euch aber versuchen zu überzeu 80,dag i sei. Nun gut aneischeasen doch "Y 
gen), aber gerade diejenigen,die das töten in ! en Welt 1 einer wirklich u es nicht > 
den Laboratorien als ‘unmenschlich' und Unnütz schen, dag pod teta gl die Auffasa Tigeschritten- 
ansehen,müßten sich doch mal überlegen,daß das er Prianie | notwendig o Maga Men- 
Hänchen oder Steak auf dem Tisch genauso un- Mensch doch a zeugt 71 Eigentı ragen von unser 2 
nütz ist. Daß sich der Mensch auch von anderen pektieren pa Maga. S in, alles en der 
Dingen ernähren kann,ist ja wohl unbestritten. Well er uber! u. seiner Art. 1 ata 
Aber dennoch ziehen es Millionen vor,nicht auf beuten, om steht, es schamlos a ti Sy 
Fleisch zu verzichten ae der Natur töten 81 — 19) 
... gedgenseit sich die 
And your - our - our Animals,our fellow einige Arten- Aber rl ien stimmt A ja 
Animals cho eat,eleep,blink,cry,feel,love, tun:Also,ich 338 was sollten sie de -für 
walk,shit as Humans do. Being used for noch kein Tier. auser dem Menschen en B 
RE. nn 3 for ZB Gemüse ana aen, welches in der pe D 
am sorry. Ove. ove you. 0 
TR en 3 und Landwirtschaft be reiben. kónnen Poe old 3 
auf Fleisch n. Auch mit dem 
essen und hätten wir mehr en Ver 
als genug 8 
u 


ort genug sieht man im TV wie grausam es in 
den Tierversuchslaboratorien zugeht, aber es 
wird fast nie Über das Vorgehen in Schlachthöf 
t en berichtet (Ist das, vas dort passiert, eta 


$ nicht grausam?) 


Der Fleischkonsum in der gans * 
a ganzen Welt hat 
hi |. geführt,nach dem 0 
bi are sun Atrelchela da,aber das Schlacht 
ke 1 « Ich glaube die meisten Men- 
1 n sowieso schon vergessen, das das 
5 m Supermarkt von einen Tier stammt 
3 gesellschaftliche Entfremdung des : 
Bars en von seiner Umwelt nur beseugt.Keiner 
sich Gedanken,wird passiviert,verdumnt. 


„ MENSCHEN BETRIFFT,NENNT MAN ES MORD!1 


Müssten die Konsumenten i 
hr Mahl 
1 brächten es nicht . * 
Poo 3 sein Essen aus dem Super- 
a olen und sich keine Gedanken liber 
en ck Fleisch zu machen.Gedanken mach 
9255 e Realität ertragen? Nein Dank j 
75 Uy X | | * 


a 


let qu ein 
richtiger 


r liebsten Spiegeleier, 
Pfannkuchen. Mittags kann die 
Fieischportion nicht groß genug sein. 


> Eat Wear Or Experiment On 00032 
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| Animals Are Not Ours To 


nsum hat aber auch noch 
Der Hunger in der 3. 
zurückzuführen, das man aus 


Der weltweite Fleischko 
ganz andere 
Welt! ist ua darauf 
Tradition und Unwissenh 
o viel vieh hält, daß ganze Landstri- 
n werden, 
eit nachlässt nach Dürren 
ent -aie Lebens- 


der Länder w 
y Armen 


haft dieser Länder wird 


mißbraucht ‚getreid® und gar fleisch 
Dabei kommt swangsläufig der Eigenbedarf su 
kurs, da uirtsohaftl. Interessen von außen den 


Anbau aiktieren. 
ichtete Landwirtschaft 
pieten vorrangig behandeln und 


in diesen Ge 
dusieren, 


die V jehhaltung re 


und die 
wirtschaftliche 


n Interessen de . 


Kotten engagieren 
in der 3.Welt! Ihr Fleisch 


kommt aus Mittelamerika. 
ich die Menschen rein pflanzlich er- 
n a) Mehr Menschen ernährt werden 


weniger landwirt-: * 
. Mehr Land kónnte im 


pische 


n jetzt > 


| würden 8 
nähren könnte 
oder/und b) bräuchte man 


anfangs wider- 


dpa Addis Abeba - Die äthio 


a 
y SE. : 
32 ie 
E53: 
: Q f 
— E 
S "a2: 
> zZ az 
e 35 A Bin weiterer Aspekt in den Betrachtungen soll* 
a PF te se in, das in der 3, Welt (vor allem) die 
© © > Natur besonders ZU Ader gelassen wird: für 
ap) > E Weideflächen wird dort der Regenwald abgeholzt 
= he I die dünne núnrstoffreiche Schicht des Bodens 
8 5 E | schnell weggeschuenmt bzw ausgeäörrt. Auswir- 
E = © 8 | kungen auf das Lina ‚Sauerstoffgehalt der 
silo i Atmosphäre und Verddung der abgeholsten 86 — 
2 E $ biete sind die ultimativen Konsequenzen. 
2 Mo Donald 88, Purger King andere Fast Food- 
a sich stark auf diese Weise 
Q 
. 
F = 
i = 


trotzdem E 


ER 

ge schaftliche Nutzflächen 

ed Naturzustand bleiben. Fleisch ist gleichbe- 
33 deutend mit Zerstörung von Natur. 

ar ce 


St | 
Vegetarier leben gesünder 


Iber F 
neuen Adenburg Deschlag, i 


> VO, ie ; n. 
Wichtig ist auch,su bemerren,da£ der vegetari- bri an Shn : ist nacormonen illeg, ale he- 
sche Weg gesünder ist. Obwohl der Mensch von ringen abzusep haft in O Mgaben : der er 
der Natur her als Allesfresser gilt,ist Frei 2 Ein srenburg = Staats. 
WA pílansliche Ernährung dennoch vorzuziehen: 7 ver ce besteht recher eh nicht 
In der heutigen industriellen Nahrungsmittel- Urde « ch er Ve rdagi Am 
be 


A produktion (Massentierhaltung. ..) werden den 
Masttieren wie Schweinen,Rindern verschiedene 
SE} (Medikamente! verabreicht wie sB Östrogene 
Ps Psychopharmaka (für die Schweine auf den Weg 


Ma som Schlachthof, den sie sonst nicht überleben 


e würden. Die Tiere wissen,daß sie sterben wer- 


den) und Antibiotika +... \WWelche alle als 
O Rückstände im Fleisch bleiben. Auch werden 
' andere Schadstoffe wie Schwermetalle oder 
» ` toxische Substansen (sp Pestiside,welche vor- 
* nehmlich fett 1881 10h sind) aus den Futter- 
| mitteln im Fleisch angereichert. De das 
t Fleisch länger in den Verdauungewegen bleibt, 
werden diese leiohter vom Menschen aufgenon- 
A mon, Guten Appetit! 

i Fisch, als ideale Prot e indquel 1e propagiert, kann 
man wegen der zunehmenden Verschmutzung der 
Meere, Flüsse und Seen auch nur noch mit sektee 

schlechtem Gewissen verzehren. (Das schlechte 
Gewissen sollte man auch so schon haben,Fi- 
sche sind schliesslich auch Tiere!) 


us y 


Als Lebensre 
gel sollte man 
8 aufstel 
5 industriell S 
ee Ho verwenden, sondern Dinge so e 
Nee pie wie möglich su essen, Industr 
ee — ‚Zuoker.eto sind eg 
unge a wicht 
stoffe ‚Vitamine ... bei der — 


loren gehen und 
s 
treten,die su de o Mangelerscheinungen auf- A 


krankheiten (ua n sogenannten Zivilisations- E 
den.... Allergien. Zabnkáries,Stoffweohselloi- if 
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Letzte Woche war ich auf dem Feld. 
Heute bin ich Dein Mahl. 
DEIN MESSER - MEIN LEBEN 


2 u 


la Stern zr 37 j 


Ein bischen ad 3 a" 
gekommen vo sei an 
sind m Thema 'Fle e. tiger Beri eng 198 
wir schon,aber es besteht ar tag adgedrucxt. Uber den Be acy Behe 
nf hlao > 


besprochenen Din 
hang! 

DU Eo... — 

Es ist Zeit für einen Wandel im Konsumverhalten 


he j 
1 


gen ein wichtiger Zusammen- 


Fb ig @ sa. 


Das ist Realität. 
> Es ist Zeit, NEIN z 


sagen! 
E — ~ — 


Odes das Ry 
F e „Oder in oport 
nt, a A le err, or öffent. 


aus? 
mir am 12.4.1984 


ie el. 
Nun zu nie Es HH-Bergedorf auff! 
8 


en ge- 
ger her noch nie etwas aia errotia 
en 2 daß es sich um : a. ue 
ee ranita handeln soll 3 E 
Konzert e: A WAY 
8 noch ihre 
1 
en Ne enamtworteh me 
15 E melo e inren Texten 
„ les hauptsächliche 10 pr 
. de (Vielleicht poise 3 
e aby daß die Texte vo 3 
rt pee also braucht ihr 
englisc 


111 
Holl Wörterbuch zu kaufen!!!) 


Wir hoffe 
Wie denkt 
Religion- 


N.V.le Anderen 


ZÆ Was bedeutet Euer Name? : 
y N.V.le Anderen/and many others, y 
Seid Ihr Arbeitslos, Schüler 2222 
{Wir sind nicht Arbeitslos, wir haben jeder einen 
Job, und einer von uns geht noch zur Schule, 
- » Wann/warum habt ihr Euch egründet? 
— Wir haben uns 1981 formiert, um uns selbst in 
Wörtern und guter Musik auszudrücken, 
Welche Bands hört Ihr am liebsten/musikali- 
r sche Einflüsse?! i $ 
oe Musik, die sich gut anhört, uns berührt 
unsere Zähne klappern läßt. 
gutes Beispiel!) 
Ist Jemand von Euch in einer 
sche Auftass coe. 


Wir kónnen ein Buch darüber schreiben, Wir glau- b 


ben jedes Problem braucht seine eigene, indivi- 
4 duelle Lösung. 


Ist Jemand von Euch Strei 
Nein. 
Wie denkt ihr, ist es um die Zukunft des Punk 
» | bestellt? 
Wir wissen nicht, was die Zukunft bringen wird. 
j — ; E 
A 


» und 
(Sham sind ein 


Partei;..politi- 


t Edge/Vegetarier .. 


JS 0 


IV Le Anderen, 31g Pete ‚Kemphaanstraat 22 > 


7 VB Mormer, Holland. 2 > al 


Wie sieht es zur Ze 


Viele Bands 


heraus, viele machen eigene Fanzines. Die 
S engagieren sich für 


n, daß das bis zum Ende so bleibt, 


Danke, kannst Du uns 
THE N.V.BOYS, Holland 
4 | ad q = 


it in der holl. Punkszene 


bringen selbst produzierte Platten 


gute Dinge. 


Ihr über Religion? 
no way for us to spend our lives... 
bitté das Funzine schicken, 


CHORUS: NOWAY TO.SPEND MY LIFE 
NO WAY FOR ME 

. NO WAY TO SPEND MY LIFE 
NO WAY FORME 


SO MANY OF THOSE GROUPS 
THEY ARE ALL AFTER ME 
THEY THINK THEY ALL KNOW 
WHAT'S THE BEST WHAT WILL 
SAVE US... FORGET IT 


REPEAT CHORUS 


NEVER JOIN THOSE GROUPS 

IT WILL BE ONE GREAT BRAINWASH 
YOU CANTT LIVE YOUR ONE LIFE 
LIVE LIKE THEY WANT YOU TO LIVE 


SERBSKI U.S.S.R. 


CHORUS: CHANGE YOUR MIND IN CELL BLOCK 6 
IT SEEMS LIKE HELL AND IT'S A MESS 


SHORT LIFE 

SHORT LIFE 

AINT NO FUN 

THEN COMES THE END 
WHICH WILL COME SOON 


SO YOU MUST LIVE 
WITHOUT FEAR FEAR 


YOU AINT BETTER THAN ME 
YOU THINK YOU'RE BETTER 
BECAUSE YOU HAVE YOUR JOB 
YOU THINK YOU'RE BETTER 
BECAUSE YOU ARE SO RICH 


klar,denn die Insel ist trotz der relativen 
negativeren verhältnisse als in der BRD immer 
wieder eine Reise wert. Nach 4 Tagen A-Dam 
ging es weiter nach London,dort besuchten wir 
(Hallo Thorsten) dann erstmal Andy,Drummer bei 
THE FAITH. Ich kenne Andy schon'ne ganze Weile 
und er hat mich auch schon 2 Mal besucht. THE 
FAITH bestehen aus 3 Leuten: Andy ,Drums. 
Simon, vocals & Guitar. Brian, Bass. 

und machen sehr melodiösen Punk mit Texten 
über ihren Alltag und Probleme der britischen 
Bevölkerung im Kampf gegen Maggie. 5 Tage Lon- 
don waren viel zu wenig und obendrein haben 
wir auch noch 2 Konzerte verpasst. THE MEN 
THEY COULDNT HANG war ausverkauft (haben ir- 
gendwo in Soho gespielt) und CHELSEA,die ein 
Benefizkonzert geben sollten,kamen erst gar- 
nicht erst zum dortigen 'Triangle Pestival' in 
Jitchin. 

Nach London gings weiter gen Norden (soweit 
die Füße tragen). In Leeds verbrachten wir 
eine Nächt bei den CHUMBAs,die ich nun auch 
schon das 3. Mal besuchte. Es tut mir leid,daß 
ich hier Dagi vom A&P nochmal kritisieren muß, 
aber die Leute haben sich in den 3 Jahren wo 
ich sie kenne nicht geändert und sie sind 
immer noch extrem freundlich und zuvorkommend. 
Abends haben wir mit den CHUMBAs ein großes 
'Bomb-Fire' in ihrem Garten gemacht. 

Bemb Fire: Alte Tradition zur Erinnerung 
an einen Anarchisten,der früh- 
er mal versuchte,das englische 
Parlament in die luft zu spren- 
gen. Er wurde dann verbrannt 
und als Erinnerung werden diese 
Bomb Fires durchgeführt. 


. I. 
E 
— 


EA 


1 ; er 
; oll e 
. > ¿Y 
Dabei erzählten sie mir,daß das 


rink? 5 


e 


=) 


e 
pie soetwas gemacht haben, pidtzlich überall 4 


her Feuerwehrmänner kamen, nit Schläuchen und í 


so,weil so ein Nachbar wohl gedacht hat,daß 
die verrückten Anarchos jetzt auch noch ihr 
Haus angiinden. Sehr spaßig,dennoch entschied 
man sich das Feuer fiziell anzumelden 
Da die CHUMBAs (8 
novierten,blieben w 
dann weiter nach Preston zu ANA 
IES. Hier trafen wir Jane (Voice) und 
(Gitarre) an,und natten wohl die beste 
des Urlaubs (Ich zumindest, da ich die beiden 

ht kannte,außer vom schreiben). 
sie erzählten mir von ihren Problemen mit den 
Cops und daß ihr Haus bald der Stadtsanierung | 

1, r 


1 nn 


The CHUMBAWAMBA People. 


Wee 


zum Opfer fallen soll. Zur Musik, ANARKA & 
THE POPPIES machen schnellen Melodiepunk (Hä?) 
und gefallen mir sehr gut. Sie haben ein paar 


Demos,zu bestellen bei: ANARKA & POPPIES 
7 st Barnabas Place Keep The Faith 
8 THE FAITH 
> Keep The Faith 


* 


Thorsten verließ mich dann, un nach Portugal 
(?) zu fahren und ich fuhr weiter nach Edin- 
burgh,nachdem ich wieder ein Konzert verpasste 
(SUBHUMANS , INSTIGATORS,die keine PA zusammen- 
brachten). In Edinburgh kam ich nach einigen 


Verzögerungen (in England streikt alles und 
jeder andauernd) dann auch tatsächlich an und 
Pete von POLITICAL ASYLUM holte mich vom Bahn- 
hof ab. Dann gings erstmal ans Treppensteigen, 
da Edinburgh an einem Berg liegt,und die Alt- 
stadt ist nur durch permanentes Treppenstei- 
gen zu bezwingen. Ich lernte dann noch die 
Leute von MUTUAL FEAR kennen und noch'n paar 
aus irgentwelchen anderen Bands (OI POLLOI war 
es glaube ich). POLITICAL ASYLUM siehe Inter- 
view. 
Irgendwann fasste ich dann den Entschluß,nach 
Frankreich zu fahren,da es in England nur ge- 

-gnet hat. Dann brannte noch auf dem 

g nach London der Zug aus (Die Engländer ri- 

en immer so blöde Witze wie:. Das ist ein 

Terroristenangriff und so,mir war allerdings 
gar nicht zum Lachen zumute). 

Alles in allem,England hat sich sehr gelohnt, 
wenn ich mal wieder ein bischen Geld habe, 
gehts wieder hin. Ge 


THE FAITH Adresse: And 
: y,7 Ced - 
ford ,Hitchin,Herts,SG 5 3 <a GERTE 


y ehr: 


Ihr Platt ’ über die CHUMBAs : 
sich an lässt leid 
7" EP Im Gespräch war 

in Eigenre ursprünglich eine 


SPIDERLEG Re 
cords (FLUX O eine LP auf 
Beau, sind CET. AS) er- A = ARTHUR FILM Ț V 
ekt zurück eder zu ei- SILENT Ane RY FORCES Ve 
nach seinem gekehrt. Wie mir "RENT. NOWGAS BoTH AR POISED ALL 
müßte die totali a i hee 8 1 Ta 98 
Zenon e ed Probepress pry itt, Site Au Ke 5, EARING THAT 
Aussage nach ist die hal worden war. Seiner evo INTE AY NLY SEES A RAR Ey ON THE 
disch!). Die Ep AE ech "traumhaft! (melo- THAT THE otis TORE A Je ORD, 
pas wordon! zeiten von uns vertrie IS ABO UT To CHA S 
uch fallengela ; THUS HE pr, HARGE 
Sampler mitz ssen wurde der Plan In TURN 1S NTE NS 
u auf S INTER 5 
dis Aula wirken. Es gab Unklar dem A&P THE OTHER SIDE re BY SOMEREN 
3 en (721). heiten über IS a8 Hoc M THE N 
ov 5 
Ty on ihnen gibt es gegen Tape Rück OUT 70 CHARGE 
oe ees LATION ar ESCALATION 
cA 


ESCALATION m 


Ec oF 
THE 
OPPOSITE NUMBER PRAW k DEING His 
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5 A AR e HAM FIRT ca 
; OR, TO 

3 ND FREES E STONE are pu ver T 
ox 4 THE ARY FORCES AS ACTUAL MCE oF 
WORT, 8855 THEY AD SING 

59 Cookridge Street : 25 a THREAT WHOSE pat 5 
‚Leeds 2 FÉ AVERT A wag.» TOSE 


EM! Karıstes * V 


; e old shit 
X ao years oft sam 6 0 0 3 7 2 


Tes PAS 
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A “SENDA EG Y, 


= i | liegt mag ommen, 
4 $ 4 früher allerdings ul auf den Bear Christi. 


4 ahat sich g schlimmer Tum, vas 
NHAGE = KBH K TLE: 01570% pa Flaschen ered? Yermuoht ein las- n Typ ¥ “+ 
N au ara I ee, 
PS o y yy K nun wirkı nebenei TE 
ON: E a — si MODO wäre, y, ich + nan- 

N A a de iay natür Tien nenen toller Bier’, Wert ge- 
Sonun folgt noch eine Erzählung eines Wochen Kopenhagen 4 * iy noch zu erwähnen Teck! 2 
ond trips, der sich erstmal richtung Dänemark Tuborg Varlabor ¿cen dänischen maß in 
verlagerte. Die Diinen,die im Zug wieder a ee auch gran Put ind en pa „rauoreien K 
in ihre Heimat fuhren,da der Urlaub su Ende y Sache reinguz nteressi > Foa war 
var, genossen den 'billigen' Alkohol während Voter), Tubor tohen (die Runa manir die e Y 
4er Fahrt. Auf'm schiff wurde dann allgemein “er! Tuborg 4 fan natürlich auc en das 
nochmal nach Sohnaps und Zigaretten gedrängelt 2.9 Frensunternehmen sberg sind aber keine drinks » 
301 der Vorstellung,daß die VerkMufer in den a “ber 70 K dey ‘on. eherrechen aoe 
shops ihr Leben lang dieses geschiebe & ge- Susammen 1 fipa Bi erktes ins ee 
zune mit den Einkaufskörben miterleben... So, Mehr Viel {pt wenn nber 9000 Angestelite en 
‚un war ich dann in Dänemark,den Land,in den gen nahesu vol laut enkt ‚dag ais gewae 
fast 10 % des Strombedarfs durch Windmühlen» borg fi 111 ee abläuft, wa a : 
craft gewonnen wird,die Bevölkerung (wie auch kunnt unterstützt fúr die Bae ces 
in Schweden und Norwegen) extrem religions- 4 in atprojekte, ene rt Carls g hä 780 
ingebunden ist. Bestimmt liegt es auch an die Süden Dänemarks en iat seinen 815 R 
ser Tatsache, daß dort viele Dinge lookerer e- j anteil, Faxe ist at einen geri x 
andhabt werden. In Sachen Drogen interessier- + die Oma immernoch 5 = Fanilienbetriep 1 % 
m juristisch nur die Dealer; Kinderheime gibt} “Sllte rare folgenden der Boss iet. Alien tit * 
is in unseren Sinne keine; Pabrraddiebatah] "Deliefert ya auch a, Naokensohla, hit > 


tra mit Geläbußen bestraft + was nur ein Bei- "arb nun mit dem y, dänische Ky 
piel für Antiautorität in diesem Land ist, dim. königlichen Slogan: "Tuborg braut 

jagen möchte ich damit halt nur, dag 'Glauben: |Tidhe Flavohenetixer ‚Worauf Fare auf au den 
‚Religiöser Glauben-Glauben an Autorität) das sont für das ilaia 5 druoken We 
'olk verdummt. (Wer viel glaubt, ve 18 wenig) AOS: Bu e? Aa Volk In, pie 

hit finde ich die hohen Kóstén,die den Dänen SE A] a 7 E zu erwäh- 
Ur die Autofinanzierung auferlegt werden (dun wi = 1% Verwendung 
‘olkemund: Kaufe dir ein Auto - besahle fur 3) LL daß für die Industrie die 3 
la man sich dann wirklich Überlegt, ob man auf E Won Binwegverpackungen en 
¡ffentliche Verkehrsmittel oder auf Radfahten schon seit mehreren 
meteigt. Außerdem werden in Dänemark die Stra un die Umwelt zu entlasten. 
len nicht verbreitert, sondern nur die Fahrbahn allerdings auch, daß diese 
'eschaffenheit verbessert. (sehr fahrrad freund den Exportmarkt gilt. 
Johes Land). Die Sozialleistungen sind extrem ij 2 Y 

ut ,s braucht man beispielsweise mit 5 Kin- 
ern keine Miete zu bezahien,bekomt eine ént- P3 
prechend große vohnung vnd dam Kindergeld ist J 
o hoch bemessen,daß die Betroffenen gut davon Y 
eben können. g 


ann besuchte ich natürlich Christiania in To- N 


Die Vereinigten Brauereien 

g Auf Initiative des grossen Finanz- 
mannes C. F. Ti wurde 1891 
der Zusammenschluss von 

11 Brauereien in Kopenhagen 
vollzogen. Tuborg trat diesem 
Zusammenschluss 1894 als der 
weitaus grösste Partner bei. 

1903 wurde der Zusammen- 
schluss der Kopenhagener Braue- 
reien intensiviert mit einer Lauf- 
zeit bis zum Jahre 2000. Carls- 
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berg und Tuborg sollten nach 
enhagen,dem oft als Freistaat bezeichneten | ee er 
ebiet innerhalb der Stadt, in dem oa. 1300- 3 eich cys Per e 


500 Leute wohnen. Das ehemalige militärische ¡Y WAZ en Labra rc 


tragen, unal ig davon, ob 
elände ist sozusagen zum alternativen Leben sama esa a ze 
reigegeben. Diese Alternative heißt jpdodh „ 


sen Brauereien zu einem Unter- 

nehmen unter dem Namen Die 

Vereinigten Brauereien AG” zu- 

sammengeschlossen. Die Fusion 

ergab eine internationale bedeut- 
e 


Ur die meisten der Bewohner auf Kosten an- 
erer su versiffen & verkiffen. Kohle wird , 
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A Saft Frontd Vorsitzender Glinde T. 8. ließ 
diesen an sieh nichtigen Vorfall nicht auf 
sich beruhen und hielt aus seiner spontanen 
Betroffenheit heraus eine radikale Rede. 

Grund tenor: Was kümmern uns die Naturschuts- 
gesetze, vir sind Anarchisten, lasst uns das 
Feuer wieder ent fachen! Unter tosenden Bei- 
fall hielt er es auf den Rednerpult ca. 10 
Min. aus - die Gegenposition gewann keinen 
Einflug. Doch man befand sich noch in der Dis- 


Report vom 1.0ffiziellen A 3aft-Frontd- Tre- 
ffen am 11.5.85 in Boberg. 


Wie das Unheil seinen Lauf nahm: 

Um 17,00 Uhr traf man sich zum Abmarsch bzw. 
zur Abfahrt in Nettelnburg und Mittlerer 
Landweg. Die neugegründete nettelnburger 
Sektion der ASFtd hatte zu einer Party in 
der Natur eingeladen. Nach einigen Unstimmig- 
keiten stand das Ziel als das Boberger Natur- 


schutzgebiet fest. Ca.20 finstere Gestalten ma enge pa ad m. sah - 

chten sich alsbald mit reichlich Vorräten auf aa a e 50 8 eee * > i 
den Weg.- Es sollte ja eine feucht-fröhliche 1 3 pi ` . 
Pestivität werden. So kam 68 auch, daß sich all 


gemein die Stimmung hob und der Gang einiger 15-20 Cops strömten aus den Peterwagen. 
immer unlinearer wurde. Die Fete wurde im Her- 

zen der Mutter Natur abgehalten,am Badesee 
Boberg beim Segelflugplatz. Durch das Zurück- 
bringen eines Fallschirms zum Flugplatz wurde 
sich noch eine Kiste köstlichen Nasses dazu- 
verdient (Pruchtsaft,kein Bier!) es 
Eine ausgelassene Stimmung legte sich über die‘ 
holde Natur- und mit voranschreitender Stun- 
de setzte das leidige Schnorrertum und schließ 
lich auch die Dämmerung ein. 


Ein Feuer wird entfacht. 

Joho, sagte jemand die dt. Naturschutzgesetze 
völlig außer 8 lassend,machen wir doch ein 
Feuer! Von Anfangs 2 Feuern blieb schließlich 
eines Übrig, an welches sich die schon erwähn- 
ten Menschen gesellten und ausgelassen lachten 
redeten,diskutierten - bis,ja bis es dunkler 
wurde und ein Polizeiwagen auftauchte! Mit 
Taschenlampen kreuchten sie heran,fies ihre 
Autorität unter Beweis stellend: 'Feuer aus- 
machen!' Gesagt,und schließlich getan. Auf 
ihre Prage,ob wir die Poliseirufsiule 100 M 
weiter betätigt oder beschädigt (hier verlas- 
sen mich meine Erinnerungen) hätten,konnten 
wir natürlich nur mit einen entschiedenen 
WEIN antworten. Ia za, dann zogen sie sufrieden 
von dannen,was ihnen allerdings durch zwei 


auf dem Weg sitzende subversive Individuen on/bis (Un 15 E an Frontd Fete ————- 
erschwert wurde. zz oberg 


kennbar un ihren 
an kuftreten var, dag sie uns ne“ 
haben wollte. So ertönten Sprüche wie: 3 
Diskussion, zeigt mal eure Ausweise! SE ® 
war man natürlich nicht vorbereitet und vie 
Gesellen hatten. inre lappen nicht dabei. 


der Vorladung zum angegeben 
des Grundes gebeten. 


eine andere Gemeinde verziel 


Die sahlreichen Rüpeleien (sritte ‚Schikanen, 
Drohungen) ‚die Tatsache ‚daß sie das Vorseigen 
der Dienstausueise und die Nennung des Bin- 
satsleiters auf unsere Fragen verweigerten 
und die unverhältnismäßig große Anzahl von 
Polisisten seigten mir mal wieder,da8 wir don 
in einen freiheitlich-demokratisohen Rechtse ; 


staat leben ??? Resultat des Abende: 7 Perso- 
nalien wurden dort festgestellt,B.,D. ‚and J. y” 
sur Persokontrolle auf die Wache mitgenommen 
und das alles nur wegen . {gene licher 
Sachbeschädigung' (der Hörer der Poliseinot- 


rufsäule fehlte plötzlich) 
WAS NATÜRLICH ME GEIL REVOLUTION ARE AK? ION 


DARSTBLIZE WA? 

Vorledungen haben ja einige bekommen,danach 

war aber nichts mehr. In Poliseiberioht stand 
noch etwas von Maschenklirren (die einsigen, 
die Flaschen ungeworfen/treten haben, waren 

| die CopS$!1) und autem Lärmen (wer lirmt 

' denn auch leise?) ,wemit sie wohl die Bawéccre 

‘ Rede von K.S., meinten. 

oe! OCR a 

Viel asa ; 

A en un en ee und 

“E vet o — ‚damit sich die un- 

piligten auf die Situation einstellen kö- 


Ich hoffe es ist klar, wer gemeint ist? jet e : 


* q TEA IR mere monr — 
E Die seitden durehge führten AsFtd-Feten bürgten hr 
immer für eine sinnvolle, fröhliche Yreiseitge- af 
staltung. Mehr Feten dueser Art wird es nach t! 
den Winterschlaf in nächsten run jahr / Sonner y 


* 


ei waren, aueh dei den 
SPAY WILD! 


geben. 
Grüße an alle,die dab 
übrigen Feten. 


noch eine 
A Saft Frontd Sitzung 


Wie N 
es „ede gy 
Verdeno SS habt 
?, 


Wir I 
Usa 
lok, 
- 1 Stoke 
PE Death Zone ] S az 
Interview beantwortet von Steve D-Fekt ,dem I auss n au fa Ten y 
Drummer von Death Zone skin, hal 85 an 8 
ez tte a puti tag 
Wann habt ihr euch. gegründet?-Warum,wann,wer? É 2 trotz 0 Droht Stasi en 
2 4 ld 0 


Die Gruppe hat sich schon lange vor meinem Ein 
tritt als Bassist gegründet,und unser heutiger 
Sänger war damals Bassman- bis sie den damali- 
gen Sänger rausschmissen (Er hat sich gerade cd 
umgebracht-Overdose Job). Der Bass wurde von 
Tessa,einem lustigen Zeitgenossen,der uns oft 

2 zum Lachen bringt ‚übernommen. (Anmerkung: Dab is 


= 


= ja alles ein bischen Verworren,dafür können 


; Ich persö 
7 persönlich mag Crass Sehr,obwohl j i 
euesten Materials Chon 


wir aber nichts) Idge, nicht ei SS denken. Punk 1 
\ 2 a n best; ist ein 
Das Line-Up war: 5 | 8 Oi war ee e el sige es 285 
us K. — e e z $ 
Dave Death-Gitarre 7 2 Pogi Gruppen wie Me ee 
x : Shane Ashto-Schlagzeug g Ich glaube a finde auch Fux, Dirt 18— ¿ 
Mit diesen Leuten würden 2 Demos eingespielt, überein, penn i st der Band stimmt mit gut = 
„bis dann Ash Death Zone verließ und ich den immer äu es ar Sage, dag Punk Punk ist 9 
Schlagzeugersitz übernahm, Das Line-Up ist also kleiden willst, gree 
das obige wit Steve D-Fekt an den Drums. Wann erscheint etwa 
le, Lp? s Neues von euch, Tape, Sing 


= Was sind eure Einflüsse? 


— 


tes Demo ist ziemlich melodisch, wenn man es eine Lee ¿ 
- mit den vorherigen Stücken vergleicht.Wir wer- „ sollten Gio o und ein 
den mit vielen Gruppen wie Blitz,Deadmans Shat eh an neuen Sachen vieren (Porto...) 
ow,Ruts und anderen verglichen,wo ich jedoeh gas een ein wei ‚vielleicht er- 
die Verbindung nicht sehe. herausbri a wäre ‚würden wir sicher ej 
> ngen,ab wi ine Si 
leisten, Kreuzt er 


he Pläne für die Zukunft? 


Habt ihr ir 

: Eine Single zu machen wäre nice,aber es gibt ihr e are ches Material,wenn ja 155 
keine Hektik bei uns- Unser Fanzine zu machen ae Sand 
a ist im Moment (gruppenmäßig) das wichtigste , Die neueren Sachen sind um Längen besser als 


Air e U a oe aa 1 die alten, aber es ist immer Platz für Verbess- SE 
fI Dr er u ae erungen. Die meisten Bands werden mit den Jahr 7 
GBH,wir wollen einfach nur, daß man uns zuhört.en besser und ich sehe diesauch bei Death Zone AH 
: ‘We'll just keep pluging away at it' Trotzdem ee 
finde ich ändert sich nicht viel an unser Mu- - 
pik.Wiederrum kann ALLES passieren,aber wir RR 
werden auch in 20 Jahren noch Punkrooker sein 3 
und wer weiß, vielleicht wird Death Zone ER 


dann ihre 9.LP aufnehmen. Ha! 
z N 


EG 


e 


Welche Gruppen hört ihr? 


Dave mag den alten Kram und alles,was Melo- 
dien hat. Eater, Damned, Slaughter... 
Phil DK ist ein Hardoore-Freak und steht auf 
Disorder,Kaaos... auf alles, vas lärmnig/krach- 
ig ist,fährt er ab. 
Tessa hört meistens englische Gruppen wie 


Frage; 11 lass 
WAS hofft die 
Auf ¡einem pers 


en wir weg, 
Band Zu erreichen? 
Önlichen Level würde ich es 


3 be,e 
Wretched „Apostles Subhumans',M.D.C. ‚auch nicht 
punk wie Beatles,U 2. (groovey),Iron Maiden, 
frühen Rock'n'Roll,?sychedelic & klassische 1 
Musik. was ist das meiste mach 
Zune zusammenz 


ro Be Leistung. Ich 
helfen ‚weil Punk - 


1 
3 


en sollten. D ; 
ubekommen > See Soe 


i ej ; war für mich 
ht mt eine srog 1 : mich auch 
Wovon handeln eure Songs? ¿robe Leistungs ; 5 Sue 
sammen , I sabe wird es ebenso 50 blica zukünftige Aus- 
ehr zah: 20 sein, 


h bei Pol Von allem möglichen,wir beschränken uns nicht Macht e 
ommen, nur auf politische Themen,wir singen auch Über! worten? 
Angst „den Tod Zombies, Depressionen,das Leben wie ' Ja, je mehr Fragen d 
vero auch Anti-War ,Regierung,Naziemus. wie sober es 16 et besser! | 

Venn jeder Song politisch ist,kannes sehr cuen. Ich hoffe dan 10h 
N langweilig werden. - Unser letztes chend beantwortet nabe 
Demo hatte nur einen einzigen Politsong - die shittic nabe. 
'The Country's Downfall! . See A A intworten h 
Die anderen Songs waren über einen Mörder putt wir a SL mit 
('Killer'), ein weiterer Uber den Tod und ei- zu holen en 3 
ner war Über einen Hann, der seine Frau tötet. initives Ja zu Paaa 
Ich weiß,es klingt so, als würden wir immer ein anderes MERE Ar 


s di par 
r Spa, lange Interviews gu beant 


TEP wissen, 
selber ein Zine ma 
die Fragen ausrei- 
Ich ha 


WS Q — 


Jà, ein def- 
nterviews. Ich hoffe, 


veison Klingt moala wi nn. ia sches Zine schreibt uns? 
Songthemen unterscheiden aich,obwohl |, schreit t r e 
Songthenen — e ne 8 5 he a wollen von euch hören, 
Ind „en zwar etwas Ärger wit unse Po: 
i $e x | sere Pos 
Gibt es andere Gruppen in eurer Gegend? der jetzt ist alles age 


a wieder klar! 
Steve D-Fect ‚Dave Death fr 


Ja, sehr viele Bands wie: - i Death Zone 
Discharge Broken Bones, ,Plasmid , Paranoia, Living Dave 


Welche? a 
om 


E Dead Section 5,Rebel Ohristening,Total Bull- ver! 
shitters ‚Vat-E-N. ae 71 Arnhold Groove 
= 9 Gruppen,aber keine Auftrittsmöglichkeiten jj, Bra dwell 
Es kommen nicht mal Gruppen von ausserhalb halk 
nach Stoke on Trent. Es gab mal einen guten fF Newcastle 
Auftrittsort,der 'The Vine hieß,wo viele gute en Staff 
Bands spielten, aber er wurde abgerissen. an | 8 
„rost, Kane , lant manni, 
Vprschittet den roten Wer- Sitar 3 S 
mut, reicht die Flasche sei- schüttelt den Kopf: „Früher|" “wa ar use 


nem Kumpel. Der rülnst eret 


Flux,Subhumans ,Conflict & Channel 3(USA) gerne sehen,wenn aie RER 

. Ich mag jede Art von Musik, sei es Punk, Reggie ‚lich mag sielt! a eute sagen: 'Death Zone 
»Pop,Hippy Mod. Es ist alles Musik in meinen -| werden,aber ich yi7 Tuppe will bekannt (er) 
Ohnen. In letzter Zeit höre ich Disorder, Lords SE will kein 


'Stardom',ich glau- 


‚so daß wir aus dem 


| Bei TRASH gibt es  LPs/Tapes/EPs/Zines, 

| viel Amizeugs ist unter den Platten und 
zwar zu annehmbaren Preisen. Ebenso er- de 
| scheint ein eigenes Fans ine, velches sehr 
| dick und informativ ist,Pflasterstein 3 x 
yu für 2 DM. Liste, eto bei: Matthias Waldorf 
i Puldablick 6 
6438 Ludwigsau- 
Friedl 


) Towards Reality EP...5 
Bar On Your Hands EP...4 
1 L at D L 


R 

Jinx 

¿kunk 2 
Berliner Ghe 
Out of Itep 4 
PRE 2 
Underground 7 


Porto Pauschal: 7" : 150 / y 2 


Wutanfall ~ = po d 
EMAZ 3 a 
IMR 7 52 A4 S. 


j» 


Bei Martin oder 


vorne ,denkt bei 
| Porto!!! 
1 


von unseren Vertrieb 


A, ‘ 


Nachdem wir hörten, daß 
, se 
A.C.Springer von uns Se 


gangen ist,wollen wir mit 
diesem Photo an vergangene 
Demo-Zeiten erinnern. 
Hamburg Mob vor 2 Jahren. 


Angel Fire, 
ein Tapesanpler (0-60) mit: Blind amongst 
the flowers,Sonio Desruotion, Abstract 
Oritique Urban Desolation,VSORX,... 
Was soll ich dasu sagen,am besten lassen 
wir frev,der die Cassette zusammenstellte 
su Wort kommen (Intro auf dem Cover): 
Es besteht die Möglichkeit,daß du 
noch von keiner der auf diesen Tape 
vertretenen Bands gehört hast. Doch 
diese Unvertrautheit sollte dich 
nicht abwenden lassen von diesem San- 
pler. Eine Ansammlung von Uberragen- 
den unbekannten Bands und Individuals 
die es Wert sind,su kennen,sind auf 
Angel Fire. Ioh habe versucht ‚Punk 
mit Synth. Musik zu mixen,in der Hoff 
mung, das die trennenden Barrieren der 
Musikarten erodieren. Trev, 
(Adr. siehe Urban Desolation Tape Re- 
view,£ 1 plus Porto.) 


By 

Jonas Lundbáck 
Ryttarv.43 
18141 Lidingó 
SWEDEN 

(Danke für die 
Zeichnungen!) 


"RELIGION! = 
Not only the ones of God 


